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Auf geht‘s: 
FVV-Wandertag 
Start und Ziel beim 

Wienerwaldmuseum 
12. Juni ab 10:00 Uhr

Maibaumfeier
des FVV
Kraxeln, staunen, feiern!
1. Mai ab 11:00 Uhr

Museumsfrühling im 
Wienerwaldmuseum

21. und 22. Mai

Fotos: FVV Archiv, Karl Satzinger

Der FVV 
feiert 
60 Jahre

Das Viadukt 
vor ca. 60 Jahren 

und heute
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Liebe Eichgrabnerinnen und Eichgrabner,
liebe Freunde und Gäste des FVV!

Zu dem Zeitpunkt, als diese Zeilen ent-
stehen, brüten Expert*innen und Politi-
ker*innen gerade einmal mehr über der 
Frage, welche Erleichterungen von pan-
demiebedingten Einschränkungen wir 
in den nächsten Wochen und Monaten 
erwarten dürfen. Auch wenn die Infek-
tionszahlen der vergangenen Wochen 
so hoch waren wie nie zuvor, verspürt 
man doch so etwas wie vorsichtigen 
Optimismus, dass es bei den gröbsten 
Beschränkungen des gesellschaftlichen 
Lebens in nächster Zeit leichter werden 
könnte.

Was das für den FVV Eichgraben und 
das Veranstaltungsprogramm 2022 be-
deutet, ist derzeit noch schwer voraus-
zusagen. Prognosen haben stets den 
großen Nachteil, dass sie mit der Zukunft 
zu tun haben …

Fix ist ja schon seit einigen Wochen, 
dass der diesjährige Faschingsumzug 
Ende Februar abgesagt werden musste. 
Das ist einerseits schade, da wir uns als 
FVV natürlich schon so unsere Gedan-
ken gemacht haben. Andererseits wäre 
eine solche Veranstaltung vom Umfeld 
her einfach nicht passend gewesen, und 
das Risiko, dass Eichgraben als COVID-
Cluster durch die Presse geht, zahlt sich 
einfach nicht aus.

60 Jahre FVV 
Der FVV begeht heuer das 60-jährige Ju-
biläum der Vereinsgründung. Seit 1962 
gibt es den „Fremdenverkehrs- und Ver-
schönerungsverein Eichgraben“. Der 
Vereinszweck und auch die Aufgaben 
des Vereins haben sich während dieser 
vielen Jahre zum Teil grundlegend ver-
ändert. Dazu möchte ich an dieser Stel-
le gleich auf unsere historische Serie im 
Eichgrabner hinweisen: Was beschäftig-
te die Menschen damals, vor 50 Jahren, 
und worüber wurde seinerzeit im Eich-
grabner berichtet? Doris Korger nimmt 
sich mit spitzer Feder und Humor der 
Themen einst und heute an.

60 Jahre Vereinsjubiläum kann man un-
möglich einfach so vorübergehen las-
sen. Geplant wäre, den runden Geburts-
tag des FVV anlässlich der Maibaumfeier 
2022 zu begehen. Es bleibt zu hoffen, 
dass es uns nach 2019 erstmals wieder 
möglich sein wird, das Fest zum 1. Mai 
rund um das Fuhrwerkerhaus auszurich-
ten. Und zwar so, wie wir das alle wollen 
und irgendwo in ferner Erinnerung be-
halten haben: Zusammenkommen, zu-
sammensitzen, Freunde und Nachbarn 
treffen, sich kulinarisch verwöhnen las-
sen. Und das alles, ohne schlechtes Ge-
wissen haben zu müssen, gegen welche 
Regeln man vielleicht wieder verstoßen 
hätte bzw. welche Regel wie auszule-
gen und zu leben wäre; was richtig und 
was falsch sei. Wünsche sind erlaubt – 
schauen wir, was bis dahin möglich sein 
wird!

Dass der FVV noch immer in den Köp-
fen und Herzen eines breiten Teils der 
Eichgrabner Bevölkerung verwurzelt ist, 
zeigen uns die großzügigen Zuwendun-
gen, die uns regelmäßig erreichen. Trotz 
der jetzt schon so langen Zeit, in der wir 
mehr oder weniger „unsichtbar“ unser 
Dasein fristen, halten uns so viele Unter-
stützer*innen die Treue. Wir möchten uns 

an dieser Stelle daher ganz herzlich bei 
allen Inserenten des Eichgrabners, bei 
den vielen Spender*innen, Sponsoren 
und bei den treuen Mitgliedern des Ver-
eins bedanken: Sie alle tragen dazu bei, 
dass wir neben der Unterstützung durch 
die Marktgemeinde Eichgraben bislang 
mit nur geringen finanziellen Blessuren 
durch die Pandemie gekommen sind.

Wir wünschen Euch allen einen guten 
Start in den nahenden Frühling und freu-
en uns schon sehr auf ein Wiedersehen 
im Fuhrwerkerhaus. Xund bleiben und 
bis bald,

Vorwort

Harald Frühauf
Obmann

Harald Frühauf

60-jähriges Jubiläum
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Machen Sie mit und zählen Sie die Mammutbäume in 
Eichgraben! Mehr dazu finden Sie auf den Seiten 8 und 9.

Ferienspiel 2022: 
Lesen Sie auf Seite 10, wie Sie eine Aktion
anbieten können! 

Rezepte mit Kräutern: Seiten 24/25 Alles über Frühblüher: Seite 11
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Mehr zum FVV Wandertag 
auf Seite 5.
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Die Tage werden länger und tags-
über milder: ein untrügliches Zeichen 
dafür, dass der Frühling nicht mehr 
weit ist. Der ideale Anlass zu einem 
Spaziergang durch unseren lebens-
werten Ort. Da es doch recht früh 
im Jahr ist, fällt es mir relativ leicht, 
durch so manch unbelaubte Hecke 
einen flüchtigen Blick in die Grund-
stücke und Gärten zu erhaschen.

Und da fällt es dann halt schon auf, 
wie viele Autos in Eichgraben geparkt 
sind, die nicht das vertraute PL auf 
dem Kennzeichen tragen. Klar, etliche 
davon werden Firmenfahrzeuge sein, 
wo das Unternehmen den Sitz in Wien 
hat. Aber viele sind dennoch papier-
mäßige Zweitwohnsitzer mit fakti-
schem Hauptwohnsitz in Eichgraben. 
Die Wiener Parkraumbewirtschaftung 

macht selbst überzeugte Eichgrab-
ner*innen wieder zu Wiener*innen. 
Dem Parkpickerl sei Dank, verliert die 
Gemeinde Eichgraben mit jeder Ab-
meldung des Hauptwohnsitzes finan-
zielle Mittel, obwohl tatsächlich nicht 
weniger Menschen hier leben. 

Und wie stellt man sich beim Land die 
Retourkutsche vor? Mit dem Entzug des 
Wahlrechts auf Gemeinde- und Landes-
ebene sollen die faktischen Niederös-
terreicher*innen mit Hauptwohnsitz in 
Wien für ihr unsolidarisches Verhalten 
bestraft werden. Das kann man natür-
lich machen, bringt aber wenig. 

Viel wichtiger für die Gemeinde, die 
Gemeinschaft und das soziale Gefüge 
wäre doch, dass sich alle, die in Eich-
graben leben, auch hier einbringen – 

wurscht, ob Haupt- oder Zweitwohn-
sitz. Jede und jeder, die und der sich 
mit seinem regionalen und sozialen 
Lebensmittelpunkt identifiziert, soll 
sich bei Vereinen engagieren, bei so-
zialen Einrichtungen, oder in der Ge-
meinde eine aktive Rolle spielen. Es 
bringt der Gemeinschaft viel mehr, 
wenn man jeden Menschen miteinbe-
zieht, als durch Ausgrenzung emotio-
nale Hürden aufzubauen. Auch wenn 
jede einzelne Verlegung eines Haupt-
wohnsitzes für den Gemeindesäckel 
ein Verlust ist, wird kein*e einzige*r 
Bürger*in wegen des Wahlrechts die-
se Entscheidung überdenken.

Macht es gut, xund bleiben,
Euer

FVV aktiv

Eichgrös einsame Gedanken – 
über neue Ideen beim Wahlrecht

Tarife für regelmäßig stattfindende Kurse:  Einstiegstarif für das erste halbe Jahr: € 13,- /Std.
 Betriebskostenersatz für Folgekurse: € 17,- /Std.

plus ENERGIEKOSTENZUSCHLAG bei zusätzlichem Verbrauch nach Vereinbarung

Weiters ist auch die nachgebildete Wienerwaldhöhle (f. 8 Personen) zu benützen.
Preis: € 12,- pro Stunde.

Kostenersatz für eine Vernissage im unteren Veranstaltungssaal € 160,-
für die Dauer von ca. 2 Wochen, darüber hinaus € 40,- pro weiterer Woche. 

Catering möglich!

Technik:  Bühnenscheinwerfer ohne Dimmer: kostenlos
 Bühnenscheinwerfer mit Dimmer: € 40,- (hauseigener Techniker notwendig) 
 Leistungsstarke Musikanlage mit DJ-Pult: € 35,-

Profi-Projektions-Leinwände mit Elektromotor
max. Bildgröße 350 cm breit x 340 cm hoch (oberer Saal): € 7,-;  293 cm breit x 220 cm hoch (unterer Saal): € 4,-

Hier lässt es sich feiern ...
... im Kulturtreff Fuhrwerkerhaus Eichgraben

 Großer Saal Kleiner Saal Beide Säle Küchenbenützung
 160 Personen 80 Personen  Klein Groß

Firmen und Private € 210,- € 125,- € 285,- € 15,- € 40,-
	 Ermäßigungen	für	Eichgrabner*innen:	minus	10%,	für	FVV-Mitglieder:	minus	20%

Veranstaltungen mit Einnahmen
Örtliche Vereine € 120,- € 80,- € 160,- € 15,- € 40,-

Veranstaltungen ohne Einnahmen
Örtliche Vereine € 50,- € 50,- € 100,- € 15,- € 40,-

Kleiner Saal

Großer Saal

Kontakt:
info@wienerwaldmuseum.at
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FVV aktiv

Vorbehaltlich Änderungen wegen 

Covid-19-Verordnung

Unser
Wienerwaldmuseum
aktiv, lebendig

3032 Eichgraben, Hauptstraße 17
Tel. 02773/46904, Fax: 02773/46904-14

Internet: www.wienerwaldmuseum.at
E-Mail: info@wienerwaldmuseum.at

Sekretariat: Mi-Do 8-11 Uhr

Das Museum mit dem Kulturtreff
im Fuhrwerkerhaus bietet:

WIENERWALD-MUSEUM
Geologie - Mineralogie - Rohstoffe  (Ziegel)

Ur- und Frühgeschichte - Mittelalter
KU ST - Höhle der Sinne

VOLKSKUNDLICHE SAMMLUNG
Historische Ortsgeschichte und 

Stätte der Erinnerung

LEBENDIGES HANDWERK 
IM STADEL
April - September

jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14 - 17 Uhr

Filzerin, Handschuhmacher, Korbflechter,
      Messermacher, Münzpräger, Schmied,

       Schneiderin, Schuster, Tischler, Töpferin,
Weberin, Zimmermann 

führen an alten Werkzeugen ihr Handwerk vor.
Begleitend: Bücherfundgrube
-Bücher-Bilder-Schallplatten- 

mit monatlich wechselndem Angebot.

FREILICHTMUSEUM
Landwirtschaftliche Geräte
Kohlenmeiler, Römergrab

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr
Samstag und Feiertag 14 - 17 Uhr
Sonntag 10 - 12 Uhr 

14 - 17 Uhr
Sondertermine laut Vereinbarung
Für Gruppen nach Vereinbarung. 
Räume für Lehrveranstaltungen sind  vorhanden.

PREISE
Erwachsene € 4,00
Schüler, Präsenz- und Zivildiener
Studenten (m. Ausweis) € 2,50
Senioren bereits ab 55 Jahren (m. Ausweis)    € 2,50
Familienkarte mit Familienpass                      € 7 ,00
Gruppen ab 10 Personen (je Person)              € 3,00
Schulgruppen (je Person)                               € 1,50
Kinder bis 6 Jahre     freier Eintritt
mit NÖ-Card      freier Eintritt

Vorführungen im Lebendigen Handwerk 
zusätzlich: Erwachs. u. Kinder € 2,00/1 ,00
Sonderführungen für Gruppen € 18,00
Ermäßigung mit Familienpass und AK-NÖ Karte
 
                                    
                      
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Vereinbarung.

Zivildiener,
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Kohlenmeiler, römerzeitliches Hügelgrab

Wir sind NÖ-CARD-Partner. 
Wir verlängern Ihre NÖ-CARD.

Tel. 02773/469 04

WIENERWALDMUSEUM

Tel.: 02773-46 904

Sekretariat: Mi. u. Do. 8:00-12:00 Uhr

Mittwoch 8:00-12:00 Uhr
Donnerstag 8:00-12:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage  13:30- 17:30 Uhr

Erwachsene e  5,00
Erwachsene e  5,00
Schüler, Studenten, Senioren (mit Ausweis) e  3,00
Familien mit Familien-, Oma-/Opapass e  8,00
Gruppen ab 10 Personen (pro Person) e  3,00
Schulgruppen (pro Person) e  1,50
Sonderführungen – Gruppen ab 10 Pers. e 20,00
Sonderführungen – Gr. bis 10 Pers./pro Pers. e  2,00
Kinder bis 6 Jahre Eintritt frei
NÖ-Card-Inhaber  Eintritt frei
Sonderausstellung Spende

Unser
Wienerwaldmuseum
aktiv, lebendig

3032 Eichgraben, Hauptstraße 17
Tel. 02773/46904, Fax: 02773/46904-14

Internet: www.wienerwaldmuseum.at
E-Mail: info@wienerwaldmuseum.at

Sekretariat: Mi-Do 8-11 Uhr

Das Museum mit dem Kulturtreff
im Fuhrwerkerhaus bietet:

WIENERWALD-MUSEUM
Geologie - Mineralogie - Rohstoffe  (Ziegel)

Ur- und Frühgeschichte - Mittelalter
KU ST - Höhle der Sinne

VOLKSKUNDLICHE SAMMLUNG
Historische Ortsgeschichte und 

Stätte der Erinnerung

LEBENDIGES HANDWERK 
IM STADEL
April - September

jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14 - 17 Uhr

Filzerin, Handschuhmacher, Korbflechter,
      Messermacher, Münzpräger, Schmied,

       Schneiderin, Schuster, Tischler, Töpferin,
Weberin, Zimmermann 

führen an alten Werkzeugen ihr Handwerk vor.
Begleitend: Bücherfundgrube
-Bücher-Bilder-Schallplatten- 

mit monatlich wechselndem Angebot.

FREILICHTMUSEUM
Landwirtschaftliche Geräte
Kohlenmeiler, Römergrab

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr
Samstag und Feiertag 14 - 17 Uhr
Sonntag 10 - 12 Uhr 

14 - 17 Uhr
Sondertermine laut Vereinbarung
Für Gruppen nach Vereinbarung. 
Räume für Lehrveranstaltungen sind  vorhanden.

PREISE
Erwachsene € 4,00
Schüler, Präsenz- und Zivildiener
Studenten (m. Ausweis) € 2,50
Senioren bereits ab 55 Jahren (m. Ausweis)    € 2,50
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Vereinbarung.

FVV-Wandertag am 12. Juni 2022

Start: 10.00 Uhr – Wienerwaldmuseum

 Unsere Route im Jahr 2022 

Vom Ausgangspunkt, dem Wienerwaldmuseum, biegen wir in die Sportplatzstraße 
ein. Nach der Unterquerung der Westbahn geht es links in die Erlenstraße. Beim 

Westbahntunnel wandern wir nach rechts in die Sonnleiten-Forststraße. Auf einem 
leicht ansteigenden Weg erreicht man einen Kreuzungspunkt mit einer weiteren 
Forststraße und folgt dieser nach links. Von hier aus ergeben sich immer wieder 
schöne Aussichten auf das Hügelland rund um Eichgraben. Eine rote Markierung 
zweigt schließlich nach links ab; wir wandern unter der Autobahn hindurch, bevor 

es rechts durch den Wald geht – zunächst mit einem kurzen Anstieg, danach stetig 
bergab entlang von großen Wiesen. Unsere Wanderroute mündet in den gelb-grün 
markierten Höhenwanderweg, dem wir weiter talwärts folgen, bis wir die Dreiwas-

serstraße erreichen. Über die Wiener Straße gehen wir noch ein paar Minuten 
zurück zum Museum.

Wegzeit: ca. 3 Stunden
Länge: 9,5 km

Höhenunterschied: 260 Meter

 In die Wanderschuhe – fertig – los! 
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Es war einmal ...
Der „Eichgrabner“ vor 50 Jahren

Was bewegte den Fremden-
verkehrs- und Verschöne-
rungsverein vor einem halben 
Jahrhundert? In dieser Serie 
blickt der „Eichgrabner“ ins 
eigene Archiv und holt aus 
den 50 Jahre alten Zeitungs-
ausgaben viel Interessantes 
und – aus heutiger Sicht – 
auch viel Erstaunliches her-
vor.

Das Gewicht ist das erste, 
was an der März-Ausgabe 
1972 gleich zu Beginn auf-
fällt: Kein Wunder, umfasst 
der „Eichgrabner“ doch erst-
mals 16 Seiten! In dicken Let-
tern prangt auf der Titelseite 
„Budgetexplosion 1972“„Budgetexplosion 1972“ als 
Haupt-Überschrift. Der dazu-
gehörige Artikel nimmt fast 
zwei ganze Seiten ein – und 
das in winzinger Schrift. Der 
damalige Obmann, Hans Puf-
fer, listet nicht nur alle Aus-
gaben im Detail auf, er be-

klagt vor allem den außeror-
dentlich geringen Spielraum, 
der der Gemeinde für eigene 
Vorhaben bleibt: Die Tatsa-Die Tatsa-
che, daß über nicht einmal che, daß über nicht einmal 
ein Fünftel der Gemeindeein-ein Fünftel der Gemeindeein-
nahmen frei verfügt werden nahmen frei verfügt werden 
kann, beleuchtet die ganze kann, beleuchtet die ganze 
Tragik der Finanzsituation Tragik der Finanzsituation 
der Gemeinde.der Gemeinde. 

Dabei gäbe es viel zu tun, 
etwa im Straßenbau, denn 
im Gemeindegebiet gibt es 
noch 48 km nicht asphaltier-
te Straßen! Den Ausweg sieht 
der „Eichgrabner“ in einer 
Mitwirkung der Bevölkerung: 
„Dem Straßenproblem muß „Dem Straßenproblem muß 
im Rahmen einer langfristi-im Rahmen einer langfristi-
gen Planung – durch ökono-gen Planung – durch ökono-
mische Steigerung der Eigen-mische Steigerung der Eigen-
leistungen (Selbstherstel-leistungen (Selbstherstel-
lung), unter Heranziehung lung), unter Heranziehung 
rentabler Geräte und Ma-rentabler Geräte und Ma-
schinen, aber vor allem durch schinen, aber vor allem durch 
die Beiziehung von Anrainer-die Beiziehung von Anrainer-

leistungen – zu Leibe gerückt leistungen – zu Leibe gerückt 
werden. Diese Methode, die werden. Diese Methode, die 
auf einer bitteren, aber letzt-auf einer bitteren, aber letzt-
lich einzig richtigen Erkennt-lich einzig richtigen Erkennt-
nis beruht, ist eine harte Be-nis beruht, ist eine harte Be-
lastung der betroffenen An-lastung der betroffenen An-
rainer, aber sie ist schließlich rainer, aber sie ist schließlich 
noch ein erträglicheres Opfer, noch ein erträglicheres Opfer, 
als eine Generation hindurch als eine Generation hindurch 
die derzeitigen Verhältnisse die derzeitigen Verhältnisse 
erleiden zu müssen.“ erleiden zu müssen.“ 

Kanalisation, die Errichtung 
von Straßen, Gehwegen und 
Beleuchtung, die Kirchen-
heizung, der Bau des Bades, 
die Wasserleitung und der 
Tennis- und Eislaufplatz 
werden als weitere wichti-
ge Vorhaben für 1972 ge-
nannt – Projekte, für die sich 
der FVV schon lange Jahre 
davor stark gemacht hatte, 
und zwar sowohl für die hier 
lebenden Menschen als auch 
zur Förderung des Fremden-
verkehrs. Obmann Puffer 

schließt mit dem Wunsch: 
„Möge der Haushaltsplan „Möge der Haushaltsplan 
1972 nicht nur eine trocke-1972 nicht nur eine trocke-
ne Explosion auf dem Papier ne Explosion auf dem Papier 
sein. Möge er die Bewohner sein. Möge er die Bewohner 
Eichgrabens zu einer geisti-Eichgrabens zu einer geisti-
gen Expansion anregen, über gen Expansion anregen, über 
die tristen Verhältnisse hin-die tristen Verhältnisse hin-
weg, einer Gemeinschaft zu-weg, einer Gemeinschaft zu-
zustreben, der eine glückliche zustreben, der eine glückliche 
Zukunft in unserem Heimat-Zukunft in unserem Heimat-
ort gesichert ist.“ ort gesichert ist.“ 

Das liest sich in der heuti-
gen Zeit zwar ziemlich pa-
thetisch, aber im Grunde ist 
diese Forderung doch immer 
noch aktuell ...

Zwei weitere ganze Seiten 
nehmen die „Amtlichen Mit-
teilungen des Gemeindeam-
tes“ aus der Feder von Bürger-
meister Geiswinkler ein; auch 
er widmet sich hauptsächlich 
dem Budget und den Investi-
tionsvorhaben der Gemeinde.  
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Eichgraben bekam Eichgraben bekam 
sein Wappensein Wappen
Der „Eichgrabner“ hat aber 
auch sehr erfreuliche Nach-
richten, etwa die Einladung 
zur feierlichen Wappenverlei-
hung an die Gemeinde durch 
Landeshauptmann ÖkR An-
dreas Maurer. Im dazu ab-
gedruckten Beschluss der 
Landesregierung wird das 
Wappen genau beschrieben:  
„Ein von Gold auf Grün schräg „Ein von Gold auf Grün schräg 
links geteilter Schild, der in links geteilter Schild, der in 
seinem vorderen Feld eine seinem vorderen Feld eine 
zweijochige naturfarbene, zweijochige naturfarbene, 
gequaderte Brücke, in seinem gequaderte Brücke, in seinem 
rückwärtige Feld ein goldenes rückwärtige Feld ein goldenes 
Eichenblatt mit zwei Früch-Eichenblatt mit zwei Früch-

ten zeigt.“ ten zeigt.“ Diese präzise For-
mulierung muss einem ein-
mal einfallen!

Und noch etwas Positives ver-
meldet der „Eichgrabner“ vor 
50 Jahren: Die Einladung des 
FVV zur Zusammenarbeit 
aller hier ansässigen Vereine 
im Dezember 1971 brachte 
bereits erste konkrete Ergeb-
nisse. So wollte man die Ver-
anstaltungen im Laufe des 
Kalenderjahres koordinieren 
und bei Großveranstaltungen 
je nach Möglichkeit zusam-
menarbeiten. Der FVV sagte 
die „Bereitstellung des Mit-„Bereitstellung des Mit-
teilungsblattes des FVV „Der teilungsblattes des FVV „Der 
Eichgrabner“ für alle Infor-Eichgrabner“ für alle Infor-
mationen der Vereine“ mationen der Vereine“ zu – ein 
Versprechen, das sich über all 
die Jahre bestens etabliert 
hat und bis heute gern für 
alle Vereine umgesetzt wird. 
Auch in diesem Bereich stand 
und steht das Gemeinsame im 
Mittelpunkt der Bestrebun-
gen: Eichgraben soll durch 
die vielfältigen Angebote der 
verschiedenen Organisatio-
nen zu einem lebenswerten 
Wohnort werden: „Am Be-„Am Be-
ginn ... geht es aber in erster ginn ... geht es aber in erster 
Linie darum, daß die geistige Linie darum, daß die geistige 

Aufgeschlossenheit aller Ver-Aufgeschlossenheit aller Ver-
einsvertreter aktiviert wird, einsvertreter aktiviert wird, 
daß das Gemeinsame, das daß das Gemeinsame, das 
alle Vereine verbindet, eine alle Vereine verbindet, eine 
Gemeinschaft Eichgrabens Gemeinschaft Eichgrabens 
zu sein, lebendig, bewußt und zu sein, lebendig, bewußt und 
zu einer Verpflichtung wird.“zu einer Verpflichtung wird.“ 

Doris Korger

Bei fett gedruckten Textstel-Bei fett gedruckten Textstel-
len handelt es sich um Origi-len handelt es sich um Origi-
nalzitate.nalzitate. 

Der österliche Frühlingsgruß im Jahr 1972 erreichte die 
Leserinnen und Leser noch in Schwarz/Weiß. 



8

FVV aktiv

Als Nicht-Eichgrabner – 
„Leihwiener“ – fällt mir jedes 
Mal, wenn ich nach Eich-
graben komme, auf, dass an 
mehreren Stellen, sowohl auf 
öffentlichem Grund als auch 
in privaten Gärten, prächti-
ge Mammutbäume stehen. 
Mammutbäume wurden um 
1860 in Europa über Samen 
eingeführt, offenbar aus Ka-
lifornien. Die Art, die inzwi-
schen in Europa „heimisch“ 
ist, wird Riesen-Mammut-
baum oder Berg-Mammut-
baum (Sequoiadendron gi-
ganteum) genannt; diese Art 
ist auch winterhart. Sie gehört 
zu den Zypressengewächsen. 

Echte Riesen 
Sofort fällt die sich nach oben 
verjüngende Kegelform ins 
Auge es sind mächtige, im-
mergrüne Bäume. In ihrer 
ursprünglichen Heimat sind 
sie wahrlich riesig (bis 90 m 
hoch) und vor Waldbränden 
durch ihre dicke Borke („Rin-
de“) weitgehend geschützt. 
Ihre Samen keimen in der 
nährstoffreichen Asche-
schicht. Sie erreichen ein 
Alter von vielen hundert, ja 
sogar mehreren tausend Jah-
ren (nachweislich 3.200 Jahre 
in ihrer ursprünglichen Hei-
mat). Vor 15 Millionen Jahren 
und schon weit vorher waren 

Mammutbäume auf der Nord-
halbkugel verbreitet. Auffällig 
sind die massiven, rundlichen 
Pockerl (Zapfen) mit den di-
cken Schuppen. 

Kommt man von Rekawinkel 
nach Eichgraben, wird man 
beim Kreisverkehr schon von 
einem Mammutbaum be-
grüßt. Auch bei der Kirche 
steht ein prächtiges Exemplar 
und ein weiteres gegenüber 
der Feuerwehr beim Viadukt. 
Auf der Fahrt durch Eichgra-
ben fallen noch mehrere die-
ser mächtigen Pflanzen in pri-
vaten Gärten und Anlagen auf. 
Es ist durchaus möglich, dass 
Eichgraben die an Mammut-
bäumen reichste Gemeinde 
in Niederösterreich ist – aber 
das lässt sich nur durch eine 
genaue Erfassung feststellen.

Schon vorab herzlichen Dank 
für alle Meldungen!

Michael Götzinger 

            

 1, 2, 3, viele: Mammutbäume in Eichgraben 
Zählen Sie mit!

Schauen, erfassen, melden
Daher rufen wir alle Leserinnen und Leser 
auf, die Standorte dieser Mammutbäu-
me im Gemeindegebiet zu zählen und di-
rekt an den FVV bzw. das Wienerwaldmu-
seum zu melden (Tel. 02773 - 46 904 oder                          
info@wienerwaldmuseum.at). Wenn ge-
wünscht, muss die genaue Lage nicht ange-
geben werden. Ob man dann die Anzahl der 
Bäume in Bezug zur Gemeindegröße oder 
zur Einwohneranzahl setzt, 
soll vorerst offen bleiben. 
Das Ergebnis wird jeden-
falls im nächsten Eichgrab-
ner veröffentlicht werden. 

Mammutbaum beim Kreisverkehr

Mammutbaum: Stamm
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FVV aktiv

 1, 2, 3, viele: Mammutbäume in Eichgraben 
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Mammutbaum beim der Feuerwehr/Viadukt

Mammutbaum: Zweig und Pockerl Mammutbaum: Belaubung spitze Schuppenblätter
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Veranstaltungen

März:
bis 15.8.  SONDERAUSSTELLUNG FVV
  „Der Wald – Natur, Wirtschaft und Kultur“
  Ausstellung verlängert bis 15.8.2022 
  Die Ausstellung kann während der 
  Museumsöffnungszeiten besichtigt werden.

April:
So. 24.4. 14-17 Uhr LEBENDIGES HANDWERK IM STADL  FVV
  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr

13:30-17:30 Uhr BÜCHERFUNDGRUBE MIT SCHALLPLATTEN

Mai:
So. 1.5. ab 11 Uhr MAIBAUMFEIER DES FVV FVV

Sa. 21.5./So. 22.5. MUSEUMSFRÜHLING FVV
  zu den Museumsöffnungszeiten
  Programm wird noch bekannt gegeben

So. 29.5., 14–17 Uhr LEBENDIGES HANDWERK IM STADL  FVV
  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr

13:30–17:30 Uhr BÜCHERFUNDGRUBE mit SCHALLPLATTEN FVV

Juni:
So. 12.6., 10Uhr FVV-WANDERTAG FVV
  Start beim Wienerwaldmuseum

So. 26.6, 14–17 Uhr LEBENDIGES HANDWERK IM STADL  FVV
  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr

13:30–17:30 Uhr BÜCHERFUNDGRUBE mit SCHALLPLATTEN FVV

Juli:
So. 31.7., 14–17 Uhr LEBENDIGES HANDWERK IM STADL  FVV
  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr

13:30–17:30 Uhr BÜCHERFUNDGRUBE mit SCHALLPLATTEN FVV

September:
Sa. 3.9., 8–17 Uhr RIESENFLOHMARKT des FVV  FVV

So. 4.9., 9–16 Uhr RIESENFLOHMARKT des FVV  FVV

Bei allen Veranstaltungen bitte die aktuellen Covid-19-Vorschriften beachten!

Kurse seit Herbst 2021
 Bodywork  (Tosca Reisinger)
  0676-63 65 790
Montag  17:30–18:30 Uhr
Mittwoch  08:30-09:30 Uhr
Zumba	 		 (Tanja Jaschke)
  0699-81 96 39 02
Montag  19:00–20:00 Uhr
 Bodyforming  (ASV Pressbaum)
  02233-57 678
Dienstag  09:15–10:30 Uhr
Freitag  09:15–10:15 Uhr
 Gesundheitsgymnastik (ASV Pressbaum)
  02233-57 678
Dienstag  10:30–11:30 Uhr
 Ying-Yang  (ASV Pressbaum)
  02233-57 678
Dienstag  18:30–20:00 Uhr
Pilates	Basic	 (ASV Pressbaum)
  02233-57 678
Mittwoch  10:00–11:00 Uhr
Erwachsenen-Tanzkurs (Mireille Perreaux)
  0660-32 93 235
Mittwoch  19:15–20:15 Uhr
Yoga   (Katharina Gantar)
  0650-70 23 360
Donnerstag 09:20–10:50 Uhr
Bellarina  (Kristel Demaere)
  0664-41 01 927
Donnerstag 15:00–20:00 Uhr
Pilates   (Tosca Reisinger)
  0676-63 65 790
Freitag   08:00–09:00 Uhr
 Bewegungslehre (ASV Pressbaum)
  02233-57 678
Freitag  10:30–11:30 Uhr
Tanzkurs  (Tanzschule Frank)
  0664-21 18 861
Sonntag  15:30–20:30 Uhr
Änderungen vorbehalten

22. FERIENSPIEL in Eichgraben 
Großartige 23 Aktivitäten konnten Kin-
der und Jugendliche in Eichgraben 
2021 beim Ferienspiels des FVV in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde in 
Anspruch nehmen. Ein so vielfältiges 
Angebot ist nur dank des Engage-
ments vieler Freiwilliger möglich und 
angesichts der Corona-Pandemie be-
sonders bemerkenswert und motivie-
rend. Auch für den kommenden Som-
mer arbeitet der FVV bereits an der 
Erstellung eines bunten Programms 
für die Ferienmonate Juli und August. 
Selbstverständlich werden alle Ange-
bote unter den dann aktuellen Sicher-
heitsvorschriften stattfinden.
Möchten Sie eine Aktion anbieten? 
Hast du eine gute Idee für unser Pro-
gramm? Bitte, melden Sie sich bzw. 
melde dich bis Samstag, 26. April.
E-Mail: brigitte.ammerweis@gmx.at     
Tel.: 0699-17 42 13 55
Danke im Voraus für alle Antworten!

Vorbehaltlich Änderungen wegen 

Covid-19-Verordnung

Veranstalter:

Veranstaltungen

mailto:brigitte.ammerweis@gmx.at
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Frühblüher in der heimischen Natur 
haben mehrere Funktionen: Als blü-

hende Pflanzen sind sie für Insekten al-
ler Art die erste Frühlingsnahrung; junge 
Triebe sind aber auch für andere Tiere 
eine willkommene Labestelle – auch 
wenn uns Menschen das mitunter miss-
fällt. Die Pflanzen bilden zudem rela-
tiv früh Samen, und viele davon stellen 
eine willkommene Futterquelle in Form 
von Ölkörpern (Elaiosomen) dar. So sind 
Ameisen auf diese Art der Nahrung sehr 
erpicht. Das hat zur Folge, dass die Tie-
re diese Samen verschleppen, die Öl-
körper abfressen und die Samen liegen 
lassen. Und damit tragen Insekten zur 
Ausbreitung von Pflanzen bei – das wird 

Zoochorie genannt. Samen von Knollen- 
oder Zwiebelpflanzen fallen mitunter in 
kleine Ritzen (etwa zwischen Gartenplat-
ten) und man wundert sich, weil dort nie-
mand diese Pflanzen mit ihren Knollen 
oder Zwiebeln setzen konnte. 

Zu den Frühblühern zählen etwa die 
Schneerose (auch Christrose und Nies-
wurz genannt), Primeln, Schneeglöck-
chen, Frühlingsknotenblume, Leber-
blümchen, Krokusse, Veilchen, der Hoh-
le Lerchensporn, der Winterling und das 
Scharbockskraut. 

Unter den Schneerosen werden in Mit-
teleuropa zwei Arten unterschieden: Die 
strahlend weiß blühenden in freier Natur 
zählen zur Art Schwarze Nieswurz (Hel-
leborus niger). Die in unseren Gärten kul-
tivierte Art gehört in vielen Fällen zur Art 
Orientalische Nieswurz (Helleborus ori-
entalis) und zeigt Blütenfarben zwischen 
Weiß und Tiefrot. Diese Art stammt ur-
sprünglich aus der Türkei und dem Kau-
kasus. 

Obwohl es den Hohlen Lerchensporn mit 
purpurnen und weißen Blüten gibt, gehö-
ren beide zur selben Art (Corydalis cava). 
Diese Pflanze nützt durch die frühe Er-
scheinung die Zeit, in der die umgeben-

den Laubbäume noch keine Blätter ha-
ben. Ihre Blätter ziehen früh ein, nur die 
Stängel mit den Balg- bzw. Kapselfrüch-
ten bleiben stehen. 

Unter den Wohlriechenden Veilchen sind 
zwei farblich unterschiedliche Arten bei 
uns heimisch: das violette Veilchen (Vio-
la odorata) und das weiße Veilchen (Viola 
alba), wobei man unter den weißen zwei 
Unterarten unterscheiden kann; solche 
mit weißem Sporn (V. alba subsp. alba) 
und die andere mit zart violettem Sporn 
(V. alba subsp. scotophylla). 

Durch Zucht gibt es von den Stängello-
sen Primeln sehr unterschiedliche hybri-
de Farbvarianten (rot, rosa, blau, orange, 
weiß u.a.). Diese bilden im Laufe der Jah-
re Individuen mit Mischfarben. Frühblü-
her stimmen uns optimistisch, weil sie 
vermitteln: Jetzt hält der Frühling Einzug! 

Micha el Götzinger

Pflanzen mit vielen Funktionen

 Willkommende Frühblüher 

Krokus 

Orientalische Nieswurz, weiß bis rot

Stängellose Primel Schneeglöckchen
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FVV aktiv
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Honigbienen halten Winterruhe und 
fliegen bei warmen Wetter einen Rei-

nigungsflug. Wildbienen, von denen es 
bei uns ca. 650 Arten gibt, bestäuben 
Blumen und Nutzpflanzen aber auch bei 
niedrigen Temperaturen. Eine bekann-
te Wildbiene ist die Hummel – und sie 
braucht jetzt unsere größte Aufmerk-
samkeit. Denn wir Menschen machen 
aus unseren Wiesen und Grünflächen 

grüne Wüsten: Blätter werden im Herbst 
penibel unter die Sträucher geräumt, 
hohe Düngergaben auf Feldern und Wie-
sen fördern ausschließlich Nutzpflanzen 
und Nutzgräser, doch Insekten brauchen 
zum Überleben natürliche Wiesen und 
Sträucher.

Wildblumen und Kräuter 
Da es immer weniger Wildblumen gibt, 
finden Hummeln oft nur schwer Nah-
rung. Es gibt aber viele Pflanzen, die 
sowohl bei Insekten wie auch bei Men-
schen beliebt sind, z.B. Gewürzpflanzen 
wie Oregano, Ysop, Minze, Thymian, 
Rosmarin, Lavendel oder Melisse. Hoch 
im Kurs stehen bei den Hummeln auch 
Weißklee und Löwenzahn (von uns nur 
allzu oft ausgestochen) auf den Wiesen, 
Salweide, Obstbäume, Rosskastanie 
und Beerensträucher. 

Fliegen ist für die Hummel sehr schwie-
rig, weil ihre Flügel im Verhältnis zu dem 
runden, dicken Körper sehr klein sind. 
Vor dem Abflug müssen sie sich daher 
richtig aufwärmen – die Hummel schlägt 
dabei etwa 180 mal pro Sekunde mit 
den Flügeln. So entsteht ein Luftwirbel, 
der den Auftrieb erzeugt, und die Hum-
mel kann nun abheben. Genau wie bei 

den Bienen und den Wespen haben die 
Hummel-Weibchen einen Stachel, sie 
benutzen ihn aber fast nie, denn sie sind 
ruhige und geduldige Zeitgenossinnen. 
Wenn man vorsichtig ist, kann man die 
eine oder andere Hummel sogar strei-
cheln!

Robert Haider

Natur

Verein für
Bienenzucht Eichgraben
Obfrau Christiana Blumauer 
Tel. 0664-37 27 127, blumauer.ch@aon.at
Obfrau-Stv. Ing. Walter Feirer
Tel. 0676-53 44 960, w.feirer@gmx.at
Wegen Corona entfällt bis auf weiteres                
unser Stammtisch im Hotel „Das Steinberger“ in            
Altlengbach. 

Fotocredit: Verein Fotolia

Telefon 02773/46 336
Öffnungszeiten:

Di nach Vereinbarung 
Mi 9-20 Uhr • Do + Fr 9-18 Uhr  

Sa 8-14 Uhr

Eva Meyer 
Massage-Fachinstitut

Teilmassage  
Ganzkörpermassage 
Akupunkturmassage

3032 Eichgraben
Hauptstrasse 111
02773/44696
Termine bitte nur nach Voranmeldung

 Die Wildbienen 
Wichtige Helfer, die unsere Unterstützung brauchen

In diesem Sinn: Geh hinaus und werde 
zum Hummel- und Pflanzenschützer! 

Davon profitieren auch die Bienen.
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Die Hummel – unermüdlich bei der Arbeit

Tel.: 0664 - 48 882 18
eMail: s.anderlik@gmx.at

AnderS-Grafik & Design
Stefanie Anderlik

Entwürfe
Gestaltung

Logo
Inserate

Corporate Design

Stefanie Anderlik – Grafikerin
0664 - 48 882 18 

anders.grafik.design@gmail.com

AnderS-Grafik & Design
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Natur

1.336 Tier- und Pflanzenarten konnten am 
Tag der Artenvielfalt 2021 in Eichgraben 
erhoben werden – eine beachtliche Zahl 
an Naturschätzen, in der sich die Vielfalt 
unseres Gemeindegebietes widerspiegelt. 
Um diese Artenvielfalt der Bevölkerung 
vorzustellen, hat das Biosphärenpark Wie-
nerwald Management für Eichgraben, wie 
auch für alle anderen Biosphärenpark-Ge-
meinden, eine Zusammenschau der na-
turräumlichen Daten erstellt. Unter www.
bpww.at/de/region/themenseiten/Gemein-
den_und_Bezirke/eichgraben ist dieses 
gesammelte Wissen nachzulesen. Hier er-
fährt man etwa, dass in Eichgraben sieben 
Naturdenkmäler ausgewiesen sind und 
dass es sich dabei um bis über 350 Jah-
re alte Buchen und Eichen – dem namen-
gebenden Wappensymbol der Gemeinde 
– handelt. Als botanisches Highlight wird 
das in Niederösterreich stark gefährdete 

Moor-Blaugras angeführt. Unsere Tier-
welt beeindruckt mit sechs verschiedenen 
Specht- und zahlreichen Fledermausarten, 
von denen die Alpenfledermaus innerhalb 
der niederösterreichischen Biosphären-
park-Gemeinden ausschließlich in Eichgra-
ben nachgewiesen wurde.

Virtueller Spaziergang 
durch Eichgraben 
Nun kann man mit einem interaktiven 
Gemeinde-Steckbrief die Besonderhei-
ten der Gemeinde Eichgraben auf einer 
virtuellen Reise entdecken. Mit diesem 
interaktiven Bericht kann man in die ge-
heimnisvolle Welt der Wälder, Gewäs-
ser, Wiesen und Weiden eintauchen und 
Wissenswertes erfahren. Auch besonde-
re Tier- und Pflanzenarten werden darin 
vorgestellt. Im Anschluss an diesen vir-
tuellen Spaziergang durch Eichgrabens 
Landschaft können Sie Ihr gewonnenes 
Wissen bei einem online-Quiz testen. Auf 
die Gewinner*innen warten tolle regiona-
le Preise, wie etwa ein Gutschein für ein 
Abendessen bei Mo‘s!

Die Teilnahme am Biosphärenpark-Quiz 
ist kostenlos und bis Ende März 2022 auf 
sämtlichen Geräten, die eine Darstellung 
von Inhalten aus dem Internet ermögli-
chen, von Smartphone über Tablet bis hin 
zu Laptop oder Standrechner, möglich. 
Den Link zu den interaktiven Naturraum-
berichten und dem Biosphärenpark-Quiz 
finden Sie auf der Website des Biosphä-
renpark Wienerwald unter www.bpww.at/
bpww-quiz.

Das Biosphärenpark-Quiz findet in Ko-
operation mit den teilnehmenden Ge-

meinden und Wiener Gemeindebezirken 
im Rahmen eines von der Europäischen 
Union und den Ländern Niederösterreich 
und Wien geförderten Projektes statt.

Manuela Zinöcker

 Naturjuwelen entdecken und Preise gewinnen 
Tag der Artenvielfalt in Eichgraben

Helfen Sie Frosch & Co. 
über die Straße!

Steigen im Frühjahr die Nachttem-
peraturen auf mehr als 4°C, verlas-
sen Frösche, Kröten und Molche 
ihre Winterquartiere und wandern 
zu ihren Laichgewässern. Straßen-
überquerungen bedeuten dabei für 
die Amphibien eine große Gefahr. 
Um Frosch und Co. vor dem Stra-
ßentod zu retten, wurden nieder-
österreichweit betreute Amphibien-
wanderstrecken eingerichtet. Auch 
in Eichgraben gibt es eine solche 
Wanderstrecke und ebenso ein klei-
nes engagiertes Rettungsteam, wel-
ches mittlerweile seit vielen Jahren 
die morgens- und abends Kontroll-
gänge durchführt. Wenn auch Sie 
den Tieren über die Straßen helfen 
möchten, wenden Sie sich bitte an: 
sandra_engelmann@yahoo.com, 
Telefon 0676-34 47 422.

Hinweis auf 
Amphibien-
wanderung

Das österreichweit gefährdete Knol-
len-Mädesüß auf einer großflächigen 
Magerwiese nördlich der Siedlung an der 
Nagelbergstraße
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vermessung@schubert.at | www.schubert.at

Vermessung und mehr ...
kompetent. effizient. punktgenau.

http://www.bpww.at/de/region/themenseiten/Gemeinden_und_Bezirke/eichgraben
http://www.bpww.at/de/region/themenseiten/Gemeinden_und_Bezirke/eichgraben
http://www.bpww.at/de/region/themenseiten/Gemeinden_und_Bezirke/eichgraben
http://www.bpww.at/bpww-quiz
http://www.bpww.at/bpww-quiz
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Gemeinde

Natur- und Betonstein erfüllen Gartenträume
 Stilvoll kombiniert     vielfältig     langlebig

ZAPPE Pflasterungen Ges.m.b.H
3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25
Tel. 02233/57917
www.zappe.at

Zappe_Eichgraben_192x125_RZ.indd   1Zappe_Eichgraben_192x125_RZ.indd   1 16.02.21   19:2216.02.21   19:22
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SMARACIS GmbH 
Hasnerstrasse 110 
1160 Wien 
contact@smaracis.com 
www.smaracis.com

Wir sind Spezialisten für
 ÎBuchhaltung, Personalverrechnung  
und Bilanzierung
 ÎBeratung in Finance-Themen
 ÎWebdesign und Onlinemarketing

Rufen Sie uns an:  +43 676 3343779

Ihr Anwalt im Wienerwald

Mag. Alexander BacherMag. Alexander Bacher
Rechtsanwalt

Verteidiger in Strafsachen

0 (043) 2773 - 20 444
kanzlei@ra-bacher.at

3032 Eichgraben
Hummelbachstraße 5

Kanzleizeiten: Montag - Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr,
Nachmittagstermine nach telefonischer Vereinbarung
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Gemeinde

In der letzten Sitzung des Gemeindera-
tes am 13. Dezember 2021 wurden fol-

gende Themen im Gemeinderat behan-
delt und beschlossen:

Voranschlag 2022 
In diesen wurde ein vorsichtig geschätz-
ter Überschuss von € 600.000,- aus dem 
Jahr 2021 eingerechnet. Neben den Aus-
gaben für den laufenden Betrieb wurden 
unter anderem folgende Projekte budge-
tär geplant:
• • Straßen- und Gehsteigbau              Straßen- und Gehsteigbau              

inkl. Anbindung des Radwegs an                
Rekawinkel, z.B. Generalsanierung 
der Nestroystraße mit Tausch der 
Wasserleitung

• • Umstellung der Straßenbeleuchtung Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Technologie (Projektdauer 
2022 bis 2024)

• • FriedhofFriedhof: neue Geländer
• • GemeindezentrumGemeindezentrum: Diskretzone im 

Bürgerservice
• • JugendJugend: Streetwork 2022
• • KanalsanierungKanalsanierung
• • PumptrackPumptrack und Gestaltung des 

Bad-Vorplatzes
• • Energie- und Umweltförderungen:Energie- und Umweltförderungen: 

Die bestehenden Umwelt- und 
Energieförderungen der Gemeinde 
sollen für 2022 gleichlautend über-
nommen werden. Das sind

• Förderung von Elektrofahrrädern 
und Lastenrädern (Erwachsene und 
Jugendliche)

• Förderung von Hackschnitzel- oder 
Pelletsheizungsanlagen

• Förderung von Solaranlagen zur 
Warmwasseraufbereitung und 
Raumheizung

• Förderung für Wärmedämmung, 
thermische Generalsanierung

• Förderung für nachträgliche Wär-
medämmung einzelner Bauteile

Grundsatzbeschluss 
zur LED-Umstellung 
Im Winter 2021 wurde eine detaillier-
te Bestandsaufnahme der Eichgrabner 
Ortsbeleuchtung durchgeführt. Diese 
bildet nun eine gute Basis für die Pro-
jektplanung zur Umstellung der Ortsbe-
leuchtung im ganzen Ort. Da abzusehen 
ist, dass es bald keine Bundes- und Lan-
desförderungen mehr dafür geben wird, 
soll die Umstellung zeitnah begonnen 
werden. Die geschätzten Gesamtkosten 
belaufen sich auf ca. 1,2 Millionen Euro. 
Geplant ist, das Projekt auf drei bis vier 
Jahre aufzuteilen. 

Subventionen 
• Der FVV – Fremdenverkehrs- und 

Verschönerungsverein erhält für 

den Museumsbetrieb und die                    
Gebäudeerhaltung eine Jahressub-
vention in der Höhe von € 6.000,-. 

• Der Imkerverein Eichgraben erhält 
eine Subvention in der Höhe von        
€ 400,-.

Zudem gab Bürgermeister Georg Ocker-
müller einen Rückblick auf das Gemein-
deratsjahr 2021, in dem rund 90 Be-
schlüsse – zum größten Teil einstimmig 
– gefasst wurden. Dies zeigt die gute 
Vorbereitung in den Geschäftsgruppen 
und die ernsthafte Zusammenarbeit für 
Eichgraben!

Katja Bremer-Wedermann, 
Amtsleitung-Stv.

 ÖFFNUNGSZEITEN Marktgemeinde Eichgraben 

Aufgrund von Sicherheitsmaßnahmen können geänderte Öffnungszeiten gelten.

Parteienverkehr/Bürgerservice	(Tel:	02773-44	600):
Mo, Mi-Fr:  8–12 Uhr
Di:   8–12 Uhr und 16–19 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters:
Di:   9–11 Uhr und 16:30 –19 Uhr
Amtsstunden/tel. Erreichbarkeit:
Mo, Mi. u. Do: 7–12 Uhr und 12:30–15 Uhr
Di:  7–12 Uhr und 12:30–19 Uhr
Fr:  7–13 Uhr
Sprechstunde des Bausachverständigen:
Jeden 2. Dienstag von 16–18:30 Uhr ww
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Bücherei:		
Di:  8–12 u. 16–19 Uhr
Do: 12–15 Uhr
Fr: 14–17 Uhr

Tel.: 02773-44 600
buecherei@eichgraben.at
http://buecherei-eichgraben.noebib.at
 
Protokolle der Gemeinderatssitzungen und Sitzungstermine: 
Nachzulesen auf der Homepage > Punkt Gemeinde – Gemeindevertretung 
oder beim Bürgerservice.

 Bericht aus dem Gemeinderat 

Gemeinderats-Sitzung 2021
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Jede Gemeinde, die ernst genommen 
werden will, braucht eine „Ortsidee“. 

Darin sind die Zielvorgaben für die Orts- 
entwicklung definiert. Dafür wurde spä-
ter der Begriff „Leitbild“ eingeführt. Das 
klang für die Gesetzgeber im NÖ Land-
tag aber offenbar zu statisch, und es 
kam zum Begriff „Entwicklungskonzept“. 
Eine Gemeinde ohne Leitmotiv treibt 
steuerlos, vom Wechsel der modischen 
Interessen des Zeitgeistes getrieben, in 
eine ungewisse Zukunft. Wie aber ent-
steht so eine Ortsidee? 

Zuerst sind die besonderen Rahmenbe-
dingungen zu berücksichtigen, die vom 
Land NÖ zugewiesen wurden. Für die 
Wienerwaldgemeinde Eichgraben sind 
das die Regelwerke Landschaftsschutz-
gebiet, Natura 2000, Biosphärenpark, 
Alpenkonvention, Wienerwalddeklarati-
on. Die Vorläufer der Eichgrabener Sied-
lungsstruktur waren in der Gründerzeit 
die Erbauer*innen von Villen mit ihren 
Parkgärten. Diese prägende Entwick-
lung kam vor allem nach dem Bau der 
Westbahn ab dem Jahr 1860 in Gang. 
Auf alten Postkarten kann man oft lesen: 
Eichgraben – Villenort an der Westbahn. 

Naturnaher, moderner Landort 
Mehrere Umfragen haben ergeben, dass 
die Ortsidee, Eichgraben zu einem na-
turnahen, modernen Landort mit histo-
rischer Gartentradition zu entwickeln, in 
der Bevölkerung fest verankert ist.  Wel-
ches Alleinstellungsmerkmal hat Eich-
graben, d.h. was besitzt Eichgraben, das 
die anderen Wienerwaldgemeinden nicht 
haben? Das ist vor allem die durch die 
umgebenden sieben Hügel entstandene 
Talkessellage. Zwischen diesen Hügeln 
entspringen acht Bäche, die sich letzt-
lich über den Nagelbach zum Anzbach 
vereinen. Diese topografischen Gege-
benheiten sind einmalig im gesamten 
Wienerwald. Mit diesem Alleinstellungs-
merkmal tritt Eichgraben als besonders 
individuelle Siedlungspersönlichkeit in 
Erscheinung, und alle Bewohner*innen 
mit Umweltbewusstsein empfinden die 
Behaglichkeit, die von diesen besonde-
ren Landschaftselementen ausgeht. 

Es zeigt sich auch, dass die Bevölkerung 
unseres Landortes viel stärker mit ihrer 
durchgrünten ländlichen Umgebung ver-
bunden ist als Großstadtbewohner*in-
nen. Die Spaziergänge in unserem Ort 

– oft mit der Familie – binden zahlreiche 
Fäden mit der näheren Umgebung, es 
entsteht ein inniges Naheverhältnis zur 
naturnahen Wohnumwelt. 

Dokumentiert wird die zukünftige Orts- 
entwicklung vor allem mit dem Flächen-
widmungsplan als Grundriss und dem 
Bebauungsplan als Aufriss unserer Ort-
schaft. Der neue, überarbeitete Flächen-
widmungsplan wurde am 20. September 
2021 vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen und enthält im Kapitel „Ziele 
zum Naturraum“ alle wesentlichen Ele-
mente, die sich aus der Ortsidee einer 
Entwicklung zum „naturnahen modernen 
Landort“ ergeben. Dies trifft sich auch 
mit dem Ziel, diese Struktur bestmöglich 
zu erhalten.

Helga Maralik

Umwelt

 Die Ortsidee 
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Bach am Nagelberg

Villen an der Bahnstraße

Umweltgemeinderätin
Helga Maralik
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LEADER Region

Am Freitag, 21. Jänner, kamen die 
Bürgermeister*innen der 13 Regi-

onsgemeinden der Elsbeere Wiener-
wald zusammen, um sich brennenden 
Zukunftsthemen zu widmen: Das neue 
Konzept der Energiegemeinschaften 
wurde dabei vorgestellt, die im 4. Quartal 
ihren regionalen Betrieb aufnehmen wer-
den. In einem ersten Schritt wird das den 
Zusammenschluss der Stromproduktion 
und -abnahme diverser öffentlicher Ge-
bäude mit sich bringen. Der Probebe-
trieb startet in Neulengbach ab Mai und 
wird dann schrittweise erweitert. Die Ge-
legenheit der Zusammenkunft aller Bür-
germeister*innen wurde auch genutzt, 
um Alt-Bgm. Franz Wohlmuth in den Ru-
hestand zu verabschieden – Bgm. Rum-
mel übernimmt seinen Platz im Vorstand. 

Außerdem steht heuer die neue regiona-
le Entwicklungsstrategie an. Im Mai wird 
sich die LEADER-Region somit wieder 
bewerben, um bis 2030 EU-Fördergel-
der zugeschrieben zu bekommen. Die 

Themenschwerpunkte, die mit der Ent-
wicklungsstrategie vertieft bearbeitet 
werden sollen, gehen in Richtung regio-
nale Produkte, Klimaschutz und Jugend. 
LEADER-Gelder zu offenen Themen sind 
außerdem noch bis Mai verfügbar, bei 
Projektideen melden Sie sich beim Regi-
onsmanagement.

CO2-Senke als Zukunftsthema 
Zentrales Element der so genannten De-
karbonisierung – also der CO2-Redukti-
on – ist der Ausstieg aus dem fossilen 
Energiezeitalter: weg von Erdöl, Erdgas 
und fossilen Energieträgern, mit denen 
lange gespeicherter Kohlenstoff in über-
wältigendem Ausmaß in die Atmosphä-
re emittiert wird. Energieeinsparung al-
lein wird dabei nicht reichen; in unserer 
Region können wir Kohlenstoffsenken 
durch Humusaufbau, nachhaltige Wald-
wirtschaft und Holznutzung herstellen. 
Der Biomasseaufbau und die Bodengüte 
sind wesentliche Komponenten der regi-
onalen Klimapolitik, der sich die Region 

künftig langfristig widmen möchte. Ein 
entsprechender Erfahrungsaustausch 
speziell für Waldwirtschaft soll im Juni 
2022 in der Region Elsbeere-Wienerwald 
in Form eines Symposiums erfolgen, wo 
die „Kohlenstoffsenke Wald“ näher vor-
gestellt werden wird. 

Ferienbetreuung mit 
tiergestützten Interventionen 
Die Kleinregion WIR freut sich, dass die 
Finanzierung des tollen Projektes für ein 
weiteres Jahr gesichert ist! Dank Spon-
soren, der finanziellen Unterstützung der 
Kleinregion und Gemeinden können auch 
heuer wieder Kinder für die tiergestützte, 
sonderpädagogische Ferienbetreuung 
angemeldet werden. Im Zeitraum vom 
11. Juli bis 12. August 2022 finden fünf 
Wochen Ferienbetreuung am Sonnen-
kogl, auf dem Bauernhof der Familie 
Maleschek in Doppel bei Kirchstetten, 
statt.  Abenteuer, Spaß und der Kontakt 
mit Tieren stehen dabei im Vordergrund 
und bescheren den Kindern eine unver-
gessliche Zeit. Anmeldungen bitte bis 
spätestens 8. April 2022 bei Frau Daniela 
Maleschek; Tel. 0650-69 02 485;  Email: 
office@sonnenkogl.at. Gerne erteilen wir 
nähere Auskünfte und übersenden Ihnen 
das Anmeldeformular. 

Nicole Silhengst

Fo
to

sc
re

di
t: 

Re
gi

on
 E

ls
be

er
e 

W
ie

ne
rw

al
d

Fo
to

sc
re

di
t: 

So
nn

en
ko

gl

Der Kontakt zu Tieren lässt Kinderherzen 
höher schlagen.

Verabschiedung von Alt-Bürgermeister Wohlmuth aus dem Vorstand 

Bürgermeister geben „Go“ für neue Regionsstrategie

 Die Zukunft optimieren 

mailto:office@sonnenkogl.at
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Die NÖ Zivilschutzschule ist die Zen-
tralstelle für Ausbildung und Infor-

mation im Bereich des Selbstschutzes. 
Sie bietet Kurse, Seminare und Lehr-
gänge im Zivil- und Katastrophenschutz 
an. Besucht werden die Lehrgänge von 
Gemeindefunktionär*innen, von den Ge-
meinden mit Belangen des Selbstschut-
zes Beauftragten, Architekt*innen, Bau-
fachleuten, Sicherheitsbeauftragten von 
Betrieben sowie von Personen, die sich 
Wissen im Selbstschutz aneignen wol-
len. Jeder und jede ist aufgerufen, an den 
Selbstschutz-Lehrgängen teilzunehmen, 
um zu lernen, wie man sich in Notsitua-
tionen richtig verhält und welche Vorsor-
gemaßnahmen getroffen werden können. 
Das erste Glied in der Kette der Hilfeleis-
tung sind die Bürger*innen. Ohne deren 
unmittelbare Mithilfe ist ein wirksamer Zi-
vilschutz nicht möglich. Der Wollen allein 
genügt aber nicht: Nur wer sich die not-
wendigen Kenntnisse aneignet und ma-
terielle Vorsorgen trifft, wird in der Lage 
sein, den Selbstschutz aktiv zu betreiben. 
Auch im heurigen Jahr bietet der Zivil-
schutzverband wieder zahlreiche Mög-
lichkeiten zur Aus- und Weiterbildung an.

Gefährdungen durch 
Naturereignisse erkennen 
Mit der digitalen Gefahrenlandkarte 
HORA kann unter www.hora.gv.at eine 
Erstabschätzung über eine mögliche 
Gefährdung des eigenen Hauses oder 
Grundstückes vorgenommen werden. 
Die Kartendarstellungen dienen der 
Erstinformation über potentielle Gefähr-
dungen durch Naturgefahren wie Hoch-
wasser, Erdbeben, Sturm, Hagel und 
Schnee. Weiters sind aktuelle Wetter-
warnungen abrufbar. Mit dieser Platt-
form soll das Risikobewusstsein inner-
halb der Bevölkerung geschärft werden.

Informationsveranstaltung 
Notfallvorsorge 
Die Ortsgruppe plant an einem Sonn-
tagnachmittag eine Informationsver-
anstaltung für die Bevölkerung zum 
Schwerpunktthema Notfallvorsorge. Der 
Termin (geplant Frühsommer/Ende Mai) 
wird rechtzeitig über die Gemeinde be-
kanntgegeben werden. Wir werden über 
zahlreiche aktuelle Themen referieren, 
z.B. Notversorgung im Haushalt, Black-
out, etc., und freuen uns auf persönliche 

Gespräche. Weitere Informationen zum 
Thema Sicherheit erhalten Sie im Ge-
meindezentrum beim Bürgerservice auf 
den Informationsstän-
dern.

Josef Hajek

Josef Hajek: 0676-90 06 605
josef.hajek@feuerwehr.gv.at
Sicherheits-Informations-Zentrum „SIZ“:
www.siz.cc/eichgraben/ansprechpartner  
oder über die Gemeinde HP: www.eichgraben.at
NÖ Zivilschutzverband: www.noezsv.at

Josef Hajek
Zivilschutz

 Zivilschutz geht alle an! 
Angebote zur Aus- und Weiterbildung 

HORA-Landkarte

Fo
to

cr
ed

it:
 B

M
LR

T

Zivilschutzschule
Kursprogramm 2022
Änderungen vorbehalten

Grundkurse – Selbstschutz-
lehrgang 1-3
Zielgruppe: Alle interessierten Bür-
ger*innen sowie Zivilschutzmitar-
beiter*innen, Zivilschutzbeauftragte 
der Gemeinde. Die Kurskosten be-
inhalten die Kursunterlagen, Mittag-
essen. Ein Kurstag kostet € 31,–. 
Inhalte: Was macht der NÖ Zivil-
schutzverband, „Der krisenfeste 
Haushalt“, Lebensrettende Maß-
nahmen im Alltag, Konkrete Selbst-
schutzmaßnahmen bei Bedrohungen
Termine Grundkurs Selbstschutz-
lehrgang 1-3: 
18.7., 19.7., 20.7.
10.10., 11,10., 12.10.
Anmeldeschluss: 10 Tage vor Kurs-
beginn
Der 3-tägige Grundkurs kann auch in 
Einzeltagen gebucht werden.

Kursanmeldung:
Tel.: 02272-61 820
E-Mail: noezsv@noezsv.at
www.noezsv.at

Gartenarbeiten  Christof Kraft
Gartengeräte Service mit Hol-Bring Dienst.

Anzengruberstraße 40, 3032 Eichgraben  
0677/63508220   
gartenarbeiten.kraft@icloud.com

C_Kraft_Inserat_94x28mm_Apr21.indd   1C_Kraft_Inserat_94x28mm_Apr21.indd   1 03/05/2021   13:0903/05/2021   13:09

http://www.hora.gv.at/


Land- und Forstwirtschaft, Jagd
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Liebe Eichgrabnerinnen 
und Eichgrabener!
Ich freue mich, dass ich als Vertreter der 
Land- und Forstwirtschaft und der Jäger 
Ihnen hier im Eichgrabner ab sofort die Na-
tur und deren Nutzung näherbringen darf. 

Heute will ich, sozusagen in Ergänzung 
zur diesjährigen Sonderschau im Fuhr-
werkerhaus, das Thema Wald behan-
deln. Wir in Eichgraben dürfen uns glück-
lich schätzen, einen so vielfältigen und 
artenreichen Wald vorzufinden. Fast ein 
Drittel des Gemeindegebietes werden 
von Wald bedeckt. Hier wachsen viele 
Baumarten – von Ahorn bis Zerreiche 
–, zahlreiche Straucharten, jede Menge 

Gräser und Kräuter sowie von Forstwir-
ten gepflanzte Fichtenkulturen. All dies 
dient vielen Tierarten, angefangen von 
Asseln im Boden bis Zizibes (Meisen) auf 
den Bäumen, als Lebensraum. 

Holz, der primäre Rohstoff aus dem 
Wald, trug bis zur ersten Hälfte des vori-
gen Jahrhunderts viel zur wirtschaftlichen 
Entwicklung von Eichgraben bei, lebten 
doch einige ehemalige Bauern von Holz-
kohle, Brennholz und Fuhrwerksdiensten. 
Heute wird Holz vielfältig verarbeitet, von 
A wie Anzündholz bis Z wie Zirbenbett.

Damit wir auch in Zukunft diese schöne 
Landschaft erhalten können, bitte ich die 

Bevölkerung, folgende Regeln einzuhalten:
• Achten Sie auf Ihre Grundgrenzen 

und schneiden Sie nicht beim Nach-
barn Äste oder sogar Bäume um. 
Lagern sie keinen Grünschnitt, Laub 
oder Gartenabfälle auf freien Flächen 
ab – das kann todbringende Erkran-
kungen bei Wildtieren verursachen!

• Bleiben Sie als Erholungssuchende, 
vor allem mit Begleitung eines Hun-
des, auf den Wegen. Wildtiere kön-
nen noch nach mehreren Stunden 
die Spur eines Hundes erkennen – 
das erzeugt unnötigen Stress.

• Radfahren ist nur auf ausgewiese-
nen Strecken und zeitlich einge-
schränkt erlaubt!

• Picknick, „Corona-Partys“ etc. sind 
an die Zustimmung der Grundbesit-
zer*innen gebunden und im Zweifel 
zu unterlassen. Lagerfeuer und offe-
nes Licht sind außerdem behördlich 
verboten!

• Halten Sie sich an die Anweisungen 
des geschulten Forst- und Jagdper-
sonals. Diese Menschen wissen am 
besten, wie man Gefahren vermei-
den kann!

Auf ein gutes Zusammenleben!

Johannes Loho

Der Wald – schützenwerter Lebensraum
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 Der Wald – eine wichtige Ressource 

Renè Schref l

Götzwiesenstraße 8
3033 Maria Anzbach/Knagg

Tel.: 0650 223 12 23

Mail: info@maler-schref l.at
www.maler-schref l.at

Sie haben die Idee
aber noch keine
Gestaltung?
Wir entwerfen 
Ihr Inserat gerne!
Näheres auf Seite 47

Hier könnte 
Ihr Inserat 

stehen!
Öffnungszeiten: 
Do von 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Fr von 14:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Sa ab 9 Uhr 

Hauptstraße 78 , 3032 Eichgraben 

Eva Maria Wessely
T +43 (0)676 542 16 90
E kontakt@daskleineknoedler.at
W daskleineknoedler.at
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Dir. Monika 
Siglreithmaier, MSc

Jedes Jahr im Jänner und Februar 
finden die Einschreibungen für die 

Schulanfänger*innen statt. Die Mäd-
chen und Buben der kommenden ersten 
Klassen besuchen gemeinsam mit ihren 
Eltern zum ersten Mal als „Schulkinder“ 
die Volksschule – ein aufregender Tag. 
Die Frau Direktor oder die Frau Lehrerin 
schaut mit den Kindern die Kindergar-
ten-Mappen mit den schönen Fotos von 
der Lernwerkstatt oder den Festen an. 
Auch viele Bastel- und Zeichenarbeiten 
sind dabei zu sehen. Die „Schuckis“ oder 
„Lernraupen“ zeigen den Pädagoginnen 
dann, was die Kinder schon alles können: 
ob sie sich gut auf eine Aufgabe konzen-
trieren, ob sie schon mit Stift und Papier 
vertraut sind. Meistens erzählen die Kin-
der auch gerne vom Kindergarten oder 
von zu Hause. Stellvertretend für alle 

Schulanfänger*innen stelle ich hier Ma-
ximilian vor, der im Herbst in die Schule 
gehen wird. Er hat sogar eine Geschichte 
vom Schweinchen Dick erfunden und ein 
Bild dazu gezeichnet.

Verstärkung im Team 
Ebenfalls vorstellen möchte ich Frau 
Mag. Kathrin Klein – unsere erste Schul-
assistentin. Aber nein, sie soll das am 
besten gleich selbst tun: 
„Hallo, ich bin Kathrin Klein. Meine Fa-
milie und Freunde nennen mich einfach 
Kadi. 2021 bin ich mit Kind und Kegel 
nach Eichgraben gezogen und habe im 
August als Assistentin der Direktion von 
Volks- und Mittelschule begonnen. Und 
davor? So richtig ruhig war es bei mir nie, 
denn zwei Dinge haben sich wie ein roter 
Faden durch mein Leben geschlängelt: 
Kunst und Kultur. Ich war ich in der Gale-
rieleitung im 1. Wiener Gemeindebezirk, 

im Kulturareal der Ankerbrotfabrik und 
im Verein der Freunde des KHM Wien 
tätig, und diese Seile zur (Wiener) Art 
Scene sind bei mir bis heute nicht ge-
kappt – die Liebe zur Kunst währt eben 
ewig bei mir. Doch keine Sorge: Eichgra-
ben habe ich längst schon in mein Herz 
geschlossen.“
Sie sehen: In der Schule ist immer etwas 
los.

Monika Siglreithmaier

 Die ersten Schritte ins Schulleben 
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Maximilian mit Mama 
bei der Einschreibung

Die erste „Schul-Arbeit“: Schweinchen 
Dick auf Papier

Unsere Schulassistentin: 
Mag. Kathrin Klein 

• Kunst und Bleiverglasung
• Bilderrahmen
• Jalousien - Rollo
• Markisen - Fliegengitter
• Wintergärten
• Direktverrechnung mit Versicherungen

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel: 02773/46 429
Fax: 02773/46 785
Mobiltel.: 0664/320 37 09   Wolfgang Köhler

44
GLASEREI-MEISTERBETRIEB

glaserei.koehler@aon.at

56
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Beinahe zwei Jahre hindurch konnten 
wir nun an den Schulen einige Be-

reiche gar nicht oder nur sehr reduziert 
betreiben, wie etwa das Theaterspielen. 
Über viele Jahre hinweg haben wir jähr-
lich an drei Abenden unser immer zahl-
reich erschienenes Publikum mit einem 
selbst geschriebenen Theaterstück 
unterhalten. 2019 fanden mit „Tollberg 
kommt“ die letzten Aufführungen statt 
und niemand von uns hätte sich damals 
träumen lassen, dass der Vorhang da-
nach für Jahre geschlossen bleiben wür-
de.

Es wird zur Jagd geblasen! 
Heuer soll es aber endlich so weit sein. 
Wir vertrauen darauf, dass im Früh-
sommer wieder größere Veranstaltun-
gen möglich sein werden, und haben zu 

Jahresbeginn mit den Vorbereitungen 
für unser heuriges Stück begonnen. In 
„Halali“ begeben wir uns auf eine Jagd 
der etwas anderen Art ... lassen Sie sich 
überraschen! Für unsere Kinder stellt das 
Theater eine wertvolle und unverzichtba-
re Chance dar, sich selbst zu präsentie-
ren, mit Sprache, Minenspiel und Gestik 
zu spielen und dadurch auch ein breite-
res Repertoire an Kommunikationsmit-
teln zu entwickeln. Überdies macht es 
den angehenden „Jungmimen“ großen 
Spaß und es ist erstaunlich, welche Leis-
tungen sie dabei abrufen können. 

Theatervorführung 
Wir dürfen wir sie alle schon jetzt sehr 
herzlich einladen, sich einen der drei 
Abende (31. Mai, 1. Juni, 2. Juni, Dauer 
jeweils 19:00 bis 21:00 Uhr) freizuhalten, 

um in der Aula der Eichgrabner Schulen 
das Stück „Halali“ zu genießen. Bringen 
Sie Ihre ganze Familie mit, wir verspre-
chen Ihnen einen sehr unterhaltsamen 
Abend. Ein auf die zum Aufführungs-
termin geltenden Regeln abgestimmtes 
Sicherheits- und Hygienekonzept wird 
noch rechtzeitig bekanntgegeben. Das 
Ensemble der Mittelschule Eichgraben 
freut sich auf Ihr Kommen!

Helmut Peter

Dir. Mag. 
Helmut Peter

Kontakt: Tel: 02773-46 313 
Fax: DW 22
hs.eichgraben@noeschule.at
www.ms-eichgraben.at

 Bühne frei 

Ihr persönlicher Anprechpartner in Eichgraben: Mag. Michael Czerny | Tel: 0664 / 889 11 024

Breiteneckergasse 2 | 3100 St. Pölten | +43 2742 855 - 0 | stpoelten@porsche.co.at | www.porschestpoelten.at
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Unser starkes Quartett für Ihren

•ENTGIFTEN
•REGULIEREN
•ERNEUERN

Hauptstraße 61,  3032 Eichgraben 

 15% GUTSCHEIN
auf ein Produkt unserer Eigenmarke

NEUSTART

3034 unter oberndorf

pflege • planung • neu- & umgestaltung von gärten
pflanzungen • rasenanlagen

hauptstraße 193 • tel.+ fax 02772 - 517 68 • office@malecek.at • www.malecek.at

biotope • pergolen
sitzplätze • bewässerungsanlagen

mobil 0664 - 988 59 99

GARTENGESTALTUNG
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Am Freitag, dem 28. Jänner, fand in 
der Fahrzeughalle der Feuerwehr 

Eichgraben die Mitgliederversammlung 
mit dem Jahresrückblick auf 2021 statt. 
Als Ehrengäste konnte Kommandant 
Andreas Buchschachner den Unterab-
schnittskommandanten HBI Ing. Robert 
Gruber sowie den Abschnittsfeuerwehr-
kommandanten BR Ing. Franz Gruber 
und seinen Stellvertreter ABI Richard 
Kraus begrüßen.

Im abgelaufenen Jahr leistete die Feuer-
wehr Eichgraben 86 Einsätze. Insgesamt 
wurden 686 Einsatzstunden von 707 Mit-
gliedern aufgewendet. Da Ausbildung für 
eine freiwillige Feuerwehr unabdingbar 
ist, wurden in 17 Übungen von 216 Mit-
gliedern mehr als 500 Übungsstunden 
in Aus- und Weiterbildung investiert. 
Außerdem besuchten 24 Mitglieder 26 
unterschiedliche Kursarten auf Bezirks- 
und Landesebene im Ausbildungszen-
trum in Tulln. Positiv zu vermerken ist, 
dass im Jahr 2021 mit David Gnant und 

Fabian Hack zwei Neueintritte in die 
Feuerwehrjugend sowie mit Peter Barth, 
Kurt Harrer und Michael Lehner drei Zu-
gänge in der Aktivmannschaft verzeich-
net werden konnten.

Beförderungen 
Im Zuge der Mitgliederversammlung 
wurden folgende Mitglieder befördert:
• Michael Georgatselis zum Probe-

feuerwehrmann
• Michael Lehner zum Feuerwehr-

mann
• Stephanie Köhler zur Frau Oberfeu-

erwehrmann und Philipp Grothe zum 
Oberfeuerwehrmann 

• Hans Horn, Reinhard Svatek und 
Florian-Sebastian Prack zum Ober-
löschmeister

• Martin Graf zum Oberbrandmeister
Die Feuerwehr Eichgraben gratuliert 
nochmals allen Beförderten!

Veranstaltungen
Aktuell ist es noch nicht abschätzbar, 

ob und in welcher Form Veranstaltungen 
im Frühjahr und Frühsommer stattfinden 
können. Die Feuerwehr Eichgraben freut 
sich aber über den Gedanken, wieder als 
Gastgeber eine Weinkost veranstalten zu 
dürfen. Daher bitten wir die Bevölkerung 
von Eichgraben bereits jetzt, folgende 
Termine vorzumerken und uns mit ihrem 
Besuch zu unterstützen:
• 8. Mai: Florianifeier im Wienerwald-

dom mit anschließender Agape am 
Kirchenvorplatz 

• 16. bis 18. Juni: Weinkost im und um 
das Feuerwehrhaus Eichgraben

Andreas Buchschachner

Freiwillig. Professionell.
Ihre Feuerwehr Eichgraben.

122

Feuerwehr

 Mitgliederversammlung der FF Eichgraben 

Unser starkes Quartett für Ihren

•ENTGIFTEN
•REGULIEREN
•ERNEUERN

Hauptstraße 61,  3032 Eichgraben 

 15% GUTSCHEIN
auf ein Produkt unserer Eigenmarke

NEUSTART
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Bärlauch-Palatschinken mit Räucherforelle
von Gabi Zimmer

Zutaten für 4 Personen:
100 dag Bärlauch fein gehackt, 125 dag Frischkäse mit 
Oberskren verrührt, 1 Räucherforelle – entgrätet und 
enthäutet, fein zerzupft, 4 dünne Palatschinken

Zubereitung:
Palatschinke mit Frischkäse dünn bestreichen, den ge-
hackten Bärlauch darauf gleichmäßig verteilen, die Fo-
relle auf ein Drittel der Palatschinke streichen, fest ein-
rollen, in Rauten schneiden und auf Blattsalat servieren.

Bei der Redaktionssitzung des Eichgrabners in Zoom, 
v.l.o.n.r.u.: Doris Korger (Lektorin), Erich Korger (Redakteur), 
Stefanie Anderlik (Grafik), Traude Gessner (Organisations-
team), Beatrix und Rudi Ichman (Finanzreferent des FVV), Ro-
land Kurzawa (Geschäftsführender Obmann des FVV), Harald 
Frühauf (Obmann des FVV), Michael Götzinger (Organisation 
Sonderausstellungen), Gabi Zimmer (Veranstaltungen)
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Wermut selbst herstellen 
von Michael Götzinger

Die Heilpflanze Wermut (Artemisia absinthium) wird seit 
langer Zeit in Bauern- und Klostergärten kultiviert. Sie 
enthält Bitterstoffe und ist eine wärmeliebende Pflanze 
mit silbrig-weißer Behaarung an der Blattunterseite. Sie 
kommt in Mitteleuropa auch wild wachsend vor, gerne 
auf trockenen, sandig-lehmigen Böden. 

Zutaten:
1 Flasche trockener Weißwein, 100 ml 40%iger Alkohol 
(Ansatzkorn o.ä.), Schale einer halben Bio-Zitrone (nur 
oberste Schicht mit den Ölzellen), 50 g Zucker,
5 Gewürznelken, 2 Zweige Wermutkraut (trocken 5 g
oder frisch 10 g), 1 Prise Pfeffer, nach Wunsch: 
1 Stämmchen Minze oder 2 Blätter Garten-Salbei

Zubereitung:
Alle Zutaten zusammenmischen und in einem ab-
schließbaren Gefäß ca. 1 Woche stehen lassen (es soll 
möglichst wenig Luft dazukommen). Danach abseihen, 
abfüllen und dunkel lagern. 

Basilikumeis
von Stefanie Anderlik

Zutaten
1 Bund Basilikum, 1 Zitrone (Saft), 250 ml Joghurt, 
125 ml Schlagobers, 100 g Staubzucker

Zubereitung:
Baslikumblätter mit Zitronensaft vermengen und mit dem 
Stabmixer fein pürieren, den Staubzucker, das Joghurt 
und das Schlagobers dazugeben und solange mixen bis 
ein cremige Masse entsteht. Die Masse in kleine Formen 
gießen und über Nacht in den Tiefkühlschrank stellen. 
Tipp: In Kombination mit einem warmen Schokokuchen 
schmeckt dieses Eis besonders köstlich. 

Bernsteinschnaps
von Rudi Ichmann

Hildegard von Bingen (1098 - 1179) hat 
u. a. auch über die Heilkraft von Bern-
stein geschrieben. In den folgenden 
Jahrhunderten berichteten darauf-
hin viele Menschen über die positive 
Wirkung des Bernsteins. Es wird be-
hauptet, dass von keinem anderen 
Edelstein solch eine Wirkung ausgeht. 
Das  Ansetzen eines „Bernsteinlikörs“ 
mit Hilfe von Alkohol ist eine von vielen 
Möglichkeiten, die Wirkung von Bern-
stein zu entfalten.

Herstellung:
Nur unvollendeter, unbehandelter (natürlicher) Bern-
stein ist für die Herstellung des Bernsteinschnapses 
geeignet. Man gießt 50 g Bernsteingranulat in 0,5 l (bis 
40 % Vol.) klaren Kräuterschnaps. Diesen lagert man 14 
Tage an einem dunklen und warmen Ort. In dieser Zeit 
muss die Flasche regelmäßig geschüttelt werden. Eine 
Filterung ist nicht erforderlich, denn Bernstein löst sich 
nicht auf, sondern überträgt nur seine heilenden Kom-
ponenten auf den Geist.
Rezept aus Litauen, Quelle: Gintaro Muziejus Galerija, Lietuva

Fotocredit: R. Ichmann
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Salbeispaghetti (nicht nur einfach, son-
dern extrem einfach)
von Harald Frühauf

Zutaten:
Spaghetti (oder jede andere Art 
von Pasta), Olivenöl (nach per-
sönlicher Vorliebe), Knoblauch, 
frischer Salbei (nach persönli-
cher Vorliebe), Salz, Pfeffer

Zubereitung:
Die Nudeln bissfest kochen und abseihen. Das Oliven-
öl in einem kleinen Topf erhitzen. Knoblauch und Sal-
bei fein hacken und in das heiße Olivenöl geben. Unter 
ständigem Rühren im Öl leicht anrösten. Salzen und 
pfeffern. Das Olivenöl mit Salbei und Knoblauch über 
die gekochten Nudeln im Topf gießen, gut durchrühren 
und servieren.
Tipp: Dazu passt hervorragend trockener, fruchtiger Weiß-
wein aus Österreich oder Italien.

Frankfurter Grüne Soße
von Doris & Erich

Die Grüne Soße ist ein schnell zubereitetes Gericht, das 
in der Gegend von Frankfurt traditionell am Gründon-
nerstag gegessen wird – vielleicht ja auch eine Alterna-
tive für alle, die Spinat nicht zu ihren Favoriten zählen? 
Klassisch gehören diese 7 Kräuter in die Grüne Soße: 
Petersilie, Schnittlauch, Sauerampfer, Borretsch, Kres-
se, Kerbel und Pimpinelle. Aber selbstverständlich kann 
das ein oder andere Kraut ganz nach persönlicher Vor-
liebe und Verfügbarkeit weggelassen oder die Soße mit 
anderen Kräutern ergänzt werden. 

Zutaten für 4 Personen:
je 2 Bund Kräuter (siehe oben)
4 Eier
4 Essiggurkerln
500 g Naturjoghurt
500 g Sauerrahm
1 EL Öl
1 EL Essig
Salz und Pfeffer

Zubereitung:
Die Eier hart kochen und abschrecken. In der Zwi-
schenzeit die Kräuter waschen, von den Stielen zupfen 
und mit der Kräuterwiege oder einem Messer sehr fein 
schneiden. Keinen Mixer oder Pürierstab verwenden – 
das zerstört den Geschmack! Essiggurkerln und Eier 
klein schneiden. Joghurt und Sauerrahm gut verrühren, 
Kräuter, Gurkerln und Eier dazumischen und mit Öl, Es-
sig, Salz und Pfeffer abschmecken. 
Die kalte Soße wird zu warmen Erdäpfeln und/oder zu 
hart gekochten Eiern serviert.  

Fotocredit: pixabay

Karotten-Häppchen mit Kräutern 
von Traude Gessner

Zutaten für ca. 15 Stück:
1 Pkg. Tante Fanny Fri-
scher Blätterteig rustikal 
280 g, 1 kleine Karotte, 
geraspelt, 1 kleine Zwie-
bel, fein gewürfelt, 2 Bund 
gemischte Kräuter (z. B. 
Petersilie, Schnittlauch, 
Koriander), 2 Eier, etwas 
Ingwer, gemahlen, Salz & 
Cayennepfeffer, gemahlen 

Zubereitung:
Backofen auf 200 °C Ober-/Unterhitze vorheizen und 
Teig laut Packungsanleitung vorbereiten. Karotten-
raspeln, Zwiebel, Kräuter und 1 Ei vermischen und mit 
Salz, Cayennepfeffer und Ingwer pikant abschmecken. 
Zweites Ei zum späteren Bestreichen mit 1 EL Wasser 
verquirlen. Teig mit dem mitgerollten Backpapier direkt 
am Backblech entrollen und mit einem runden Ausste-
cher (ø 8cm) enge Kreise ausstechen. Jede Teigscheibe 
4-5 Mal diagonal einschneiden, den Rand dabei unver-
sehrt lassen. Je 1 TL Füllung mittig, länglich auf jeder 
Teigscheibe platzieren. Rundum dünn mit Eigemisch 
einstreichen und zu kleinen Röllchen aufrollen. Mit Ei-
mischung bestreichen. Im Backofen ca. 15 Min. auf 
mittlerer Schiene goldbraun backen.
Tipp: Teigreste mit Eimischung bestreichen und vor dem Ba-
cken beliebig z.B. mit Käse, Saaten oder Körnen bestreuen. 

Fotocredit: pixabay

Fotocredit: pixabay
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Katholische Kirche

Katholische Pfarre
GOTTESDIENSTE

Kreuzweg-Andachten in der Pfarrkirche:
Jeden Freitag in der Fastenzeit um 17:30 Uhr

Kirchliche Feste
So 10.4. Palmsonntag  
 Palmweihe + Familienmesse 10:30 Uhr
 anschl. „Suppe im Glas“ 
 zum Mitnehmen
Do 14.4. Gründonnerstag –  
 Hl. Messe vom 19:00 Uhr
 Letzten Abendmahl
 anschl. Ölberg-Andacht
Fr 15.4. Karfreitag 
 Kinder- und  15:00 Uhr 
 Jugendkreuzweg-Andacht
 Feier vom Leiden  19:00 Uhr
 und Sterben Jesu
Sa 16.4. Karsamstag 
 Betstunden beim Hl. Grab  10:00 Uhr
 Osternachtfeier 
 Speisensegnung 20:30 Uhr
So 17.4. Ostersonntag  
 Hochfest der Auferstehung  10:30 Uhr
 des Herrn, Festmesse mit 
 Speisesegnung, anschl. 
 Ostereier-Suchen für Kinder
Mo 18.4. Ostermontag – Singmesse 10:30 Uhr
So 1.5. Florianimesse 10:30 Uhr
 mit der FF Eichgraben
 Singmesse
So 8.5. Muttertag – Pfarrmesse 10:30 Uhr
So 22.5. Erstkommunion 
 Festmesse 10.30 Uhr
Mi 25.5. Bittprozession  
 Flursegnung  18:00 Uhr
 Wortgottesfeier 18:30 Uhr
Do 26.5. Christi Himmelfahrt 
 Pfarrmesse 9:00 Uhr
 Konfirmation der evang.  10:30 Uhr
 Pfarrgemeinde
So 5.6. Pfingstsonntag 
 Festmesse 10:30 Uhr
Mo 6.6. Pfingstmontag 
 Festmesse 10:30 Uhr
 Andacht bei der 15:00 Uhr
 Kapelle in Knagg
Do 16.6. Fronleichnam 
 Festmesse 10.30 Uhr
 anschl. Fronleichnamsprozession

Mag. Wilhelm Schuh
Dechant und Pfarrer

Da ist ein kleiner Bach. Friedlich fließt er 
in seinem Bachbett dahin. Doch vorigen 
Sommer überschwemmte er nach hefti-
gen Regenfällen das ganze Tal, Wiesen 
und Straßen, die Keller vieler Häuser. – 
Da war Wasser im Überfluss. Niemand 
hatte vermutet, dass Überfluss solche 
Schäden und so viel Leid bringen kann. 

Da fing ich zu denken an: Welche Aus-
wirkungen haben z.B. überflüssige Re-
den, überflüssige Dinge, überflüssiges 
Plastik, überflüssige Autos, überflüssi-
ge Kleidung, überflüssige Bauten usw.? 

Ein kleiner Bach rinnt segenbringend 
durch die Gegend und spendet seiner 
Umgebung Wasser. Aber wehe, wenn er 
zu viel an Wasser hat: Dann wird er zur 
Gefahr. Was in kleiner Portion Segen ist, 
kann im Überfluss zum Fluch werden. 
Was für das Wasser gilt, gilt für uns alle.

Die Fastenzeit können wir auch als Zeit 
der Besinnung sehen, um wieder das 
rechte Maß zu finden. Wenn der Bach 
überfließt, reißt er mit, was sich ihm in 
den Weg stellt, den fruchtbaren Humus 
und vieles mehr. Wenn der Mensch alles 
im Überfluss hat und produziert, dann 
reißt auch dieser Überfluss vieles mit, 
was kostbar und teuer ist: den Humus 
der Liebe, der Zufriedenheit, der Genüg-
samkeit, der Dankbarkeit. Zurück bleibt 
oft das Geröll der Gier, des Egoismus, 
des Neides, der Feindschaft. Und die 
Folge ist, dass das Herz versteppt und 
die Wurzeln der Liebe den harten Boden 
nicht mehr aufbrechen können.

Wie viele überflüssige Dinge nehmen 
unser Herz in Beschlag? Die Fastenzeit 
lädt uns ein, manchen Überfluss ab-
laufen zu lassen, damit wir wieder zum 
Wesentlichen vordringen. Es gibt so viele 
Möglichkeiten: Fernseh-Fasten, Compu-
ter-Fasten, Alkohol-Fasten, Auto-Fasten 
... viele Dinge könnte man da nennen. Es 
sind kleine Zeichen; damit kann ich nicht 
die Welt verändern. Aber ich kann Zei-
chen setzen und auch andere zum Um-
denken bringen. Und dieses Umdenken 

kann die Welt ein Stück verändern! – Ich 
wünsche Ihnen eine besinnliche Fasten-
zeit, wo manches Gute, was durch unse-
ren Überfluss verschwunden ist, wieder 
neu zum Vorschein kommt. 

Zum kommenden Osterfest wünsche ich 
Ihnen, dass das österliche Licht des auf-
erstandenen Jesus Christus die Dunkel-
heiten unseres Lebens überstrahlt und 
erhellt. Ich lade Sie auch herzlich ein, die 
Gottesdienste in unserer Pfarrkirche mit-
zufeiern!

Wilhelm Schuh

Wichtige Informationen

Beichtgelegenheit
Vor oder nach den 
Hl. Messen; bitte in der Sakristei anmelden.

Krankenkommunion und Krankensalbung
Wer dieses Sakrament zu Hause empfangen 
möchte, bitte beim Herrn Pfarrer oder bei der 
Kanzlei anmelden.

Mess-Intentionen:
Termine bitte während der Kanzleistunden ein-
tragen lassen.

Gottesdienstordnung:
Die wöchentliche neu erstellte Gottesdienst-
ordnung ist in den Schaukästen, am Schriften-
stand in der Kirche und auf unserer Homepage 
ersichtlich. 
www.pfarre-eichgraben.at 
Maiandachten:
Zeit und Ort sind in der wöchentlich erschei-
nenden Gottesdienstordnung ersichtlich.

Kanzleistunden
Dienstag & Donnerstag 8:00 – 11:00 Uhr
pfarramt.eichgraben@aon.at
Pfarrsekretärin Martina Crepaz 
Tel: 02773-46 246 oder 0676-82 66 35 066
Sprechstunden: telefonische Vereinbarung 
erbeten
Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh
Tel.: 0676-82 66 33 233

 Überfluss und Ballast 
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Julie Hausmann (1826–1901) reiste als 
junge Braut ihrem Verlobten nach, der als 
Missionar in Afrika tätig war. Er wollte dort 
vorher alles für ihre Ankunft und die Hoch-
zeit vorbereiten. Sie konnte die Ankunft 
des Schiffes und den Tag der Hochzeit 
kaum noch erwarten. Als das Schiff an-
legte, holte sie ein Freund des Bräutigams 
ab und führte sie, ganz behutsam erklä-
rend, zu dem kleinen Friedhof der Missi-
onsstation. Dort hatte man drei Tage zu-
vor ihren Verlobten begraben, der an einer 
Seuche gestorben war. In ihrem Schmerz 
schloss sie sich in der Missionsstation 
ein und weinte drei Tage und Nächte und 
schrie zu Gott. Dann kam sie heraus und 
brachte ein Lied mit: „So nimm denn mei-
ne Hände“. Sie hatte den Schmerz und 
die Enttäuschung, zerbrochenes Vertrau-
en und zerstörte Hoffnungen erlebt. Alles, 
was ihr Halt gegeben hatte, war weg. Und 
trotzdem spürt und schreibt sie: „Wenn 
ich auch gleich nichts fühle von deiner 

Macht, du führst mich doch zum Ziele, 
auch durch die Nacht!“ Dieses Gottver-
trauen war nicht naiv. Sie kannte Zweifel, 
Schmerz, Enttäuschung und das Gefühl, 
von Gott verlassen zu sein – und hat trotz-
dem an ihrem innigen Glauben festgehal-
ten, weil er allein ihr Halt gab.

Dieses Gott-Vertrauen, diese Zuversicht 
wünsche ich uns allen gerade auch in 
der Zeit der Pandemie. Viele haben alles 
verloren, viele fühlen sich alleingelassen. 
Aber vielleicht mag jemand einstimmen 
in das Lied des Vertrauens:

1. So nimm denn meine Hände 
und führe mich 
bis an mein selig Ende 
und ewiglich.
Ich mag allein nicht gehen, 
nicht einen Schritt:
Wo du wirst gehn und stehen,
da nimm mich mit.

2. Wenn ich auch gleich nichts fühle
von deiner Macht,
du führst mich doch zum Ziele,
auch durch die Nacht:
So nimm denn meine Hände 
und führe mich
bis an mein selig Ende 
und ewiglich!

Ingrid Vogel

Evangelisches Zentrum

Dr. Ingrid Vogel
Evangelische Pfarrerin

EVANGELISCHES ZENTRUM

Kontakt: Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Purkersdorf
Wintergasse 13-15, A-3002 Purkersdorf
Kanzlei: (Mo–Do 9-11 Uhr) 
Mobil: 0699 - 18 87 73 40 
eMail: purkersdorf@evang.at
www.evangpurk.at

 Gottvertrauen – so wichtig, so helfend! 

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

WOHN
RAUM
CENTER

WOHNRAUMFINANZIERUNG
MIT UMFASSENDEM SERVICE

MARTIN GRITSCH
Leiter Wohnraumcenter 

Tel: 050515 - 2011
martin.gritsch@rbwienerwald.at

 

• Individuelle Lösungen
• Flexible Rückzahlungen
• Kurze Entscheidungswege

OLIVER HERZOG
Bankstellenleiter
Tel: 050515 - 3921
oliver.herzog@rbwienerwald.at
 

KAUF
SANIERUNG
FÖRDERUNG
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Täglich frisches Gebäck, auch an Sonn- und Feiertagen!
Mehlspeisen aller Art, gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung
für Ihr persönliches Fest (Taufe, Geburtstag, Hochzeit...) entgegen.

Rothwangl
...die Bäckerei in Eichgraben...

Hauptstraße 81, 3032 Eichgraben, Tel: 02773/42304, Fax: 02773/42690
Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr: 6 -18 h, Sa: 6 -12 h, So & Feiertag: 7-11h

92 x 60 mm /4c
Inserat für Zeitung „Eichgrabner“

Elektr. Installationen - Blitzschutz - Antennenbau - Alarmanlagen
elektr. Torantriebe - Videoüberwachungen - Photovoltaik-Anlagen

RITZENGRUBERRITZENGRUBER
3034 Maria Anzbach, Hauptstraße 345, Tel. 02772/ 52 497, Fax DW19

Ges.m.b.H.

Nahversorger für Technik
- Shop - bei Ritzengruber 

50
JAHRE

A.Nr. 05/016 Ritzengruber  Vers. A

0664 / 75 450 350

Bewertung, Vermittlung & Verwaltung

Firmensitz in Eichgraben, Primelstraße 9

14-16 Uhr

14-16 Uhr
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Fußball

Der Jahresausklang 2021 
und auch die Weihnachts-

zeit verliefen aufgrund der 
Covid-Vorgaben nicht in ge-
wohnter Weise: Die üblichen 
Weihnachtsfeiern der Jugend-
mannschaften und der Erwach-
senenmannschaft sowie der 
Eichgrabner Weihnachtsmarkt 
konnten leider nicht stattfinden. 
Für unsere Nachwuchsteams 
gab es allen Widrigkeiten zum 
Trotz Weihnachtsgeschenke, 
die vor unserem Sportplatzstadl 
einzeln abgeholt werden konn-
ten. Die Spielerinnen und Spie-
ler freuten sich über Hauben, 
Handschuhe und Unterziehleib-
chen im USVE-Vereinslook.

Aktuelle Situation 
& Briefwahl 
Das Training findet unter stren-
gen Auflagen grundsätzlich 
wieder statt, die Umsetzung 
der Covid-Vorgaben stellt uns 
aber vor große Herausforde-

rungen. Aus diesem Grund 
wurde auch vom Vereinsvor-
stand beschlossen, die heuer 
unbedingt anzusetzende Mit-
gliederversammlung mit Neu-
wahl des Vorstandes per Brief-
wahl stattfinden zu lassen. Alle 
Mitglieder erhielten dazu An-
fang Februar ein Schreiben mit 
allen erforderlichen Informa-
tionen. Über die Mitgliederver-
sammlung und den Ausgang 
der Wahl werden wir in der 
nächsten Ausgabe des Eich-
grabners ausführlich berichten. 

Saisonstart 
Unsere Kampfmannschaft und 
die U23 sind bereits in die Sai-
sonvorbereitung gestartet und 
es sind viele Testspiele geplant. 
Das erste Meisterschaftsspiel 
gegen Harland fand am Sams-
tag, den 12.3.2022 in Eichgra-
ben statt. Der Fußballnach-
wuchs wird Anfang April in die 
Meisterschaft starten.

Immer up-to-date: 
Neuigkeiten per SMS 
Da sich derzeit die Covid-
Vorgaben und die damit ver-
bundenen Abläufe im Fußball 
schnell ändern, möchten wir 
nochmals an die Möglich-
keit erinnern, Neuigkeiten per 
SMS-Newsletter zu erhalten. 
Bei Interesse senden Sie bitte 
einfach ein SMS mit dem Text 
„NE WSLE T TER-A NMEL-
DUNG“ an die Handynummer 
des USVE: 0676-88 90 64 285.

Aktuelle Informationen, Spiel-
termine und Neuigkeiten aus 
dem Union Sportverein Eich-
graben entnehmen Sie bit-
te auch unserer Homepage 
www.sveichgraben.at

Wir freuen uns auf ein Wie-
dersehen im Frühjahr auf dem 
Sportplatz in Eichgraben!

Angelika Szelinger

Alle aktuellen Termine und 
Informationen finden Sie unter

www.sveichgraben.at 

 Improvisation und Flexibilität 
Organisation als schnelles Umschaltspiel

Die weihnachtliche Abhol-
station mit Geschenken und 
Christbaum aus Markierungs-
hütchen
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ODER ONLINE UNTER www.dermatologin.cc

T E R M I N V E R E I N B A R U N G : 0 2 7 7 2  5 4 4 9 3

Tel.: 02773 / 21300 | www.murauer-it.at

Annenhofstrasse  98/3  | 3032  E ichgraben

+ Soft/Hardware
+ Reparaturen
+ Mail Exchange
+ Vor-Ort Service
+ Telefonanlagen
+ Webdesign
+ PC Sicherheit
+ Backuplösungen

NUR NACH 
TERMIN-
VEREIN-

BARUNG

http://www.sveichgraben.at
http://www.sveichgraben.at
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... auf dem Weg durch die 
Nacht“, so beginnt ein Lied 
von Peter Kraus. Dazu zwei 
Bemerkungen: Ja, die ver-
gangenen Monate und Jahre 
waren, dem Virus geschuldet, 
ziemlich dunkel – dunkel, was 
unsere Zusammenkünfte wie 
Senioren-Café, vorweihnacht-
liche Feier, Faschingsveran-
staltung und Reisen betrifft. 
Und nicht nur Teenager träu-
men – nein, auch wir Senior*in-
nen dürfen von einer positiven 
Zukunft träumen! Und so hof-
fen wir, dass die Lebensum-
stände heuer wieder besser 

werden und wir einander wie-
der öfter treffen können.

Scherben bringen Glück? 
In der Silvesternacht wurde 
bei unserem Schaukasten auf 
dem Freiheitsplatz die Glas-
scheibe eingeschlagen. An 
dieser Stelle ein großer Dank 
an jene unbekannte Person, 
die die Glasscherben ent-
sorgt und unseren Schau-
kasten mit Plastik gesichert 
hat! Informationen zu unse-
rem Verein finden Sie auch im 
zweiten Schaukasten in der 
Hauptstraße.

Unser Jahresprogramm wur-
de inzwischen verteilt, und wir 
werden unsere Aktivitäten wie-
der hochfahren: Ausflüge, Café, 
Tanz, Schwimmen, Kegeln und 
vieles mehr sollte in den kom-
menden Monaten wieder mög-
lich sein. Weiters geplant ist, für 
den Sommer wieder Angebote 
für Theaterveranstaltungen ins 
Programm aufzunehmen.

Zu guter Letzt noch eine  Er-
innerung: Bitte den Mitglieds-
beitrag 2022 einzahlen! Allen, 
die das schon erledigt haben, 
ein herzliches Dankeschön!

In diesem Sinne: Gesund und 
zuversichtlich bleiben!

Traude Gessner Obfrau,       
und das Team der Senioren 
Eichgraben

Senioren

Nähere und aktuelle Hinweise 
im Internet: 
www.senioren-eichgraben.at

Kontakt: Obfrau Traude 
Gessner, Tel: 0664-10 00 317
3032 Eichgraben, 
Große Steinstraße 11

 Wenn Teenager träumen ... 

Zur Erinnerung: Das war der Fasching 2020 mit Auftanz der Gruppe „Tanz ab der Lebensmitte“ unter Leitung von Manina Greiner, 
Tanzen, Theaterspielen, Tombola, Krapfen-Essen und vielem anderen mehr.
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Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at
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Bedingt durch Corona, 
mussten die Weihnachts-

feier und die Jahreshauptver-
sammlung abgesagt und auf 
2022 verschoben werden. 
Das Climbing-Team bot im 
Jahr 2021 an mehr als 200 
Tagen Aktivitäten, darunter 
regionale, nationale und inter-
nationale Wettkämpfe. Das 
Kaderteam entwickelte sich 
dabei, trotz vieler Schwierig-
keiten, zum erfolgreichsten in 
Niederösterreich. Im heurigen 
Jänner konnte man dann end-
lich wieder einen Skitag am 
Hochkar anbieten: Bei traum-
haftem Wetter wurden alle 
Pisten „abgecarvt“.

2 große Jubiläen 
stehen bevor! 
Nun hoffen die Naturfreunde, 
im Jahr 2022 alle Programm-
punkte problemlos durchzie-
hen zu können. Parallel dazu 
laufen die Vorbereitungen für 
das Jubiläumsjahr 2023: 100 
Jahre Naturfreunde Eichgra-
ben und 20 Jahre Gföhlberg-
hütte.

Die Gföhlberghütte –
Wie alles begann:
7.12.1990: Das Grundstück 
Gföhlberg wird der OG Eich-
graben zur Pflege, Nutzung 
und Verwaltung auf un-
begrenzte Zeit übertragen. 
21.5.1995: Anlässlich 100 
Jahre Naturfreunde Öster-
reich wird am Gföhlberg eine 
Baumpatenschaft mit 67 
Baumpaten gestartet.
1996: Die OG Eichgraben er-
hält für die Baumpatenschaft 
den Czettel-Preis im Land-
haus Wien.
24.5.1999: Spatenstich zum 
Bau einer Öko-Schutzhütte.
15.6.2003: nach 10.000 Ar-
beitsstunden von freiwilligen 
Helfer*innen erfolgt die feier-
liche Eröffnung. 
2006: Errichtung eines Kin-
derhauses mit Kletterturm 
und Überreichung der Gföhl-
bergchronik.
2008: 1. Platz beim Klima-
wettbewerb und internatio-
naler Umweltpreis der NFI 
Kategorie „Bau“.
2010: Teilnahme beim Image-
film der Naturfreunde NÖ.

2011: Eröffnung des Elsbee-
ren-Wanderweges.
2012: Verleihung des Um-
weltzeichens für die Gföhl-
berghütte.

Seither wurde viel erweitert 
und auf den jeweils neuesten 
Stand gebracht; danke an die 
vielen freiwilligen Unterstüt-
zer*innen und ihre enormen 
Leistungen zur Hüttenerhal-
tung und Bewirtschaftung! 
Auf dem zweithöchsten Berg 
im Wienerwald auf 825 m 
Seehöhe kann sich jede und 
jeder von diesem wunderba-
ren Stützpunkt überzeugen.

Hertha Trenk 

Naturfreunde
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Informationen erhalten Sie
 auf unserer Homepage 

www.eichgraben.naturfreunde.at, 
auf Facebook unter 

Naturfreunde Eichgraben, im Newsletter 
in den Schaukästen, in der NÖN sowie 
direkt bei unseren Funktionär*innen.

❞

❝

Draußen fühlt man sich groß und frei, wie 
die große Natur, die man vor Augen hat.

(Johann Wolfgang von Goethe )

 Aktiv ins Jahr 2022 

Geplante Veranstaltungen

März
19.3. Schneeglöckerl-Foto-
wettbewerb am Gföhlberg mit 
Michele, Treffpunkt um 15:00 
Uhr bei der Gföhlberghütte
26.3. Spontanwanderung mit 
Sabine

APRIL
9.4. Spontanwanderung mit 
Sabine
24.4. Teilnahme am Wandertag 
in Maria Anzbach
29.4. Waldatelier für Kinder mit 
Michele, Treffpunkt um 15:00 
Uhr bei der Biwakschachtel
30.4. Wanderung Erlauf-
schlucht Purgstall mit Erich, 
Treffpunkt: 9:00 Uhr bei der 
Biwakschachtel

MAI
1.5. Wanderung von Purkers-
dorf nach Perchtoldsdorf mit 
den NF Purkersdorf mit Sabine
14.+15. 5.: 2-Tages-Wande-
rung Ybbstalerhütte mit Sabine
20.5. Wunschtannen pflanzen 
am Gföhlberg mit Michele, 
Treffpunkt 15:00 Uhr auf der 
Gföhlberghütte

JUNI
5. 6. Pfingst-Autobusfahrt mit 
Herta
10.6. Bachexpedition mit Mi-
chele; Treffpunkt 15:00 Uhr 
Biwakschachtel 
25.6. Sonnwendfeier beim 
Lechnerstadl ab 17:00 Uhr mit 
allen Funktionär*innen

office@hallach.at3040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 853040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 85

www.hallach.atwww.hallach.atwww.hallach.at

Fliesen&Öfen,  die  BEEINDRUCKENFliesen&Öfen,  die  BEEINDRUCKEN

http://www.eichgraben.naturfreunde.at
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Psychotherapeutin
Systemische 

Familientherapie 

Franziskusstraße 2, 3032 Eichgraben

Tel. 0676 - 95 301 20

heidemarie.haberleitner@gmx.at

www.heidemariehaberleitner.at

Mag. Heidemarie Haberleitner

Psychotherapie für
 Kinder
 Jugendliche
 Erwachsene
Familientherapie
Paartherapie
Gruppentherapie
 Soziales Kompetenztraining
 Entspannungstraining

AnderS-Grafik und Design

VERTRAUEN SIE DEM         
TESTSIEGER 

www.moser-alarm.atwww.moser-alarm.at

Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittskontrolle

Ihr wirklich professioneller Partner
für Sicherheitstechnik

0664 / 395 61 35
3441 Dietersdorf
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Am 30. März findet zum 
4. Mal die Generalver-

sammlung des Vereins Elek-
troMobil Eichgraben statt. 
Nach sehr herausfordernden 
Monaten während der Coro-
na-Pandemie wollen wir nun 
aktiv und mit voller Kraft die 
Zukunftsthemen Digitalisie-
rung und Vernetzung ange-
hen. Daher vergrößern wir 
das Vorstandsteam um Ex-
perten, die diese wichtigen 
Themen bearbeiten werden. 
Ich bedanke mich sehr herz-
lich für die Bereitschaft dieser 
Personen, Verantwortung zu 
übernehmen.

Für die Zukunftsplanung wird 
auch ein Austausch mit un-
seren Schwestervereinen in 
ganz Niederösterreich wichtig 
sein, um alternative Ideen und 
Lösungen zu finden, die sich 
anderswo schon etabliert ha-
ben. Mittlerweile sind bereits 
25 Fahrtendienste nach Eich-
grabner Modell in Niederös-
terreich unterwegs! Geplant 
war, unseren jährlichen Aus-
tausch unter den Vereinen 
dieses Jahr in der Marktge-
meinde Pyhra stattfinden zu 
lassen. Bei 25 Vereinen ist 
ein Vernetzungstreffen aber 
bereits eine organisatorische 
Herausforderung für einen 

einzelnen Gastgeber-Verein. 
Daher hat sich das Land NÖ 
kurzerhand bereit erklärt, die 
Organisation des Zusammen-
treffens aller Emobil-Fahr-
tendienstvereine in NÖ im 
August 2022 zu übernehmen. 
Wir freuen uns über diese An-
erkennung.

Vollbetrieb 
wieder gestartet 
In Eichgraben selbst normali-
siert sich das Fahrtendienst-
geschehen nach den Pande-
miemonaten zunehmend wie-
der. Dies verdanken wir auch 
dem Aufruf in der Dezember-
Ausgabe 2021 des Eichgrab-

ners, sich als Fahrerin und 
Fahrer zu melden: Fünf wei-
tere Freiwillige haben bereits 
die Fahrausbildung absolviert 
und unterstützen uns seither 
im Fahrtendienst. Ende Fe-
bruar hatten wir wieder eine 
sogenannte „volle Woche“, 
d.h. alle 30 Fahrschichten 
waren durchgehend besetzt. 
Weitere Freiwillige sind natür-
lich herzlich willkommen, da 
unsere Vereinsidee erst durch 
das freiwillige Engagement 
unserer Fahrerinnen und Fah-
rer lebendig wird. Die Anmel-
deformulare und Infomaterial 
zum Verein sind beim Bürger-
service der Marktgemeinde 
Eichgraben erhältlich und auf 
der Homepage www.eich-
graben.at verfügbar. Wenn 
Sie Fragen zum Verein ha-
ben, stehen wir Ihnen selbst-
verständlich gern für weitere 
Auskünfte zur Verfügung!

Johannes Maschl

ElektroMobil

Kontakt: 
Johannes Maschl, 0676-81 03 26 72
elektromobileichgraben@hotmail.com
weitere Informationen unter 
www.eichgraben.at

 Die Zukunft von ElektroMobil Eichgraben 

Doris und Mag. Erich Korger • 3032 Eichgraben, Margeritenstraße 8A • T: 0664/30 05 007 • www.kortexter.at

Einfach.
Barrierefreie Kommunikation, 
Leicht Lesen, Internet für alle –  
wir sind capito Niederösterreich.

Klar.
Wie immer Ihre Botschaften lauten, 
wer immer Ihre Zielgruppen sind – 
wir bringen Ihre Informationen auf 
den Punkt.

Korrekt.
Rechtschreibung und Grammatik, 
Regeln und Ausnahmen, Punkte  
und Striche (oh, die Bei-Striche!) –  
wir stellen es richtig.

KORTEXTER KOMMUNIKATION GMBH

kortexter-Inserat.indd   1 03.09.15   21:40
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EKV – Partnergemeinde

SERVICE • REPARATUR • HANDEL
Unter-Oberndorf 32 • 3034 Maria Anzbach

Telefon: 02772 51 777

Die Firma Peter Doppler GmbH
aus St. Christophen besteht seit
mehr als 20 Jahren. In den  Jahren
hat sich die Firma Peter Doppler
von einem 1 Mann - Betrieb er-
folgreich zu einem 15 Mann – Be-
trieb  entwickelt. Hier finden Sie
nicht nur Traumbäder, Wärme-
pumpen, Öl- und Gasheizungen
sondern auch Pellets, Solarener-
gie Wohnraumlüftungen und
Zentralstaubsauger. In den mehr
als 20 Jahren hat sich die Firma

Peter Doppler GmbH zum um-
weltbewussten Installateur und
Spezialisten für  energieeffiziente
Lösungen entwickelt. Sie finden
hier alles aus einer kompetenten
Hand. Firma Peter Doppler
GmbH- die erste Adresse für Bad
& Heizung.
3051 St. Christophen, 
Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210
www.doppler-1a.at

Werbung/Foto: zVg

Bad & Heizung Doppler – kompetenter
Partner in Sachen Bäder und Heizungen

3051 St. Christophen, Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210             www.doppler-1a.at

Steinmetzmeister 
Gerhard Beier

Hainfelderstraße 10
3040 Neulengbach
Tel. 02772/52138

Küchenarbeitsplatten
Wir formen ihren SteinGrabanlagen
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Liebe Freunde des FVV, liebe 
Eichgrabner*innen, vorweg 
möchte ich euch noch alles 
Gute und viel Glück im Jahr 
2022 im Namen aller Mitglie-
der des Eichgrabener Kultur-
vereins 93 e.V. wünschen.

Erlaubt mir einen kurzen 
Rückblick auf Weihnachten: 
Wie zu erwarten, mussten wir 
wegen Corona unsere alljährli-
che Weihnachtsfeier absagen. 
Einfach so hinnehmen wollten 
wir das aber auch nicht; eine 
Alternative war daher not-
wendig und so wurde unter 
dem Motto „Wenn die Mitglie-
der nicht zur Weihnachtsfeier 
kommen können, dann brin-
gen wir die Weihnachtsfeier 

eben zu den Mitgliedern“ die 
Idee eines weihnachtlichen 
Umzuges geboren. Der histo-
rische Traktor samt Anhänger 
wurde mit Lichterketten und 
Reisigzweigen geschmückt 
und mit Geschenken für die 
Mitglieder bepackt. So ging 
es, gestärkt mit Glühwein aus 
einem großen Topf, ab dem 11. 
Dezember durch den Ort. So 
konnte der Weihnachtsmann 
jedem Mitglied ein Weih-
nachtsgeschenk persönlich 
überbringen und bei einem 
gemeinsamen Glas Glühwein 
weihnachtliche Stimmung ver-
breiten. Wenn ihr mehr davon 
sehen wollt, dann schaut bit-

te auf unsere Facebook-Seite 
(www.facebook.com/Eich-
grabnerKulturverein93eV), da 
gibt es ein sehr schönes Video 
von dieser gelungenen Aktion. 

Die Iden des März 
Nachdem wir das Jahr 2022 
mit unserem alljährlichen 
Neujahrskegeln erfolgreich 
willkommen heißen durften, 
wird es im März spannend. 
Bei der Mitgliederversamm-
lung wird der Vorstand neu 
gewählt – wir werden in der 
nächsten Ausgabe darüber 
berichten.

Peter Knoblich

Fo
to

cr
ed

its
: E

KV
-Z

itt
au

 p
riv

at

 Wir lassen uns nicht unterkriegen! 
Kreativität gefragt

Der Weihnachtsmann mit seinem Team und der startbereiten historischen Zugmaschine

Eine wahre Augenweide: der geschmückte Hänger!

50

Neue Schule Zwergenland

Wie jedes Jahr fuhren die 
Kinder der Neuen Schu-

le im Jänner auf „Schneewo-
che“. Die letzten elf Jahre fand 
der Aufenthalt in Selbstversor-
gerhütten statt, wo die Kinder 
nicht nur gemeinsam Win-
tersport betrieben, sondern 
auch kochten, Tische deckten, 
abwuschen und sich um den 
Haushalt kümmerten. Doch 
nun wurden die früheren Hüt-
ten zu klein und wir sind auf 
ein Naturfreundehaus mit Ver-
pfl egung ausgewichen.
Auch dort stand die 
soziale Komponente im 
Vordergrund: Die Kinder sind 
nie nur mit Gleichaltrigen 
unterwegs, immer gibt es 
einen Mix unterschiedlicher 
Altersgruppen, oft zwischen 
6 und 15 Jahren. Die Älteren 
unterstützen die Jüngeren da, 
wo sie Hilfe brauchen, wie 
zum Beispiel beim Tragen der 

Ausrüstung, beim Zumachen 
der Schischuhe oder beim 
Suchen von verlorenen 
Kleidungsstücken.

Beim Schifahren bilden die 
Kinder immer selbst die 
Gruppen und hier fi nden 
ähnliche Interessen zusammen: 

Die einen lieben schwarze 
Pisten, andere mögen’s 
gemütlich, die nächsten fahren 
mit dem Snowboard, manche 
wollen Unterricht, um ihre 
Technik zu verbessern, vielen 
ist es wichtig, weit zu fahren, 
andere bleiben lieber neben 
dem Haus. Es gelingt fast 

Soziale Komponente im Vordergrund

Salon & Mobilfriseur Hanni
0664 / 653 32 11

Johanna Pauschenwein
3033 Schwabendörfl 19
johanna.pauschenwein@hotmail.com

Termine nach Vereinbarung!

Johanna Hollergschwandner
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 Schneewoche 

Neue Schule/Träger: 
Verein Bildungshof 
Homepage: www.neueschule.at 
Kontakt: Tel. 0676/795 81 04 oder
eMail: kontakt@neueschule.at 

immer, allen Bedürfnissen 
gerecht zu werden.

Wettbewerbe werden nicht 
angeboten, denn Konkurrenz 
soll nicht gefördert werden. 
Natürlich vergleichen sich 
die Kinder untereinander 
– das liegt wohl in der 
Natur des Menschen. Aber, 
wie in allen Bereichen der 
Schule, bekommt nicht der 
besondere Anerkennung, 
der der Schnellste oder der 
Stärkste ist, sondern der, der 
auf Langsamere wartet, der ein 
Auge darauf hat, dass niemand 
zu kurz kommt und der seine 
Kompetenzen so einsetzt, dass 
es allen gut geht.

Andrea Pisa
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Vor mehr als 20 Jahren 
kam der Komponist und 

Ensemblebegründer Eldis La 
Rosa nach Wien, im Koffer 
den rhythmischen Reichtum 
seiner Heimat Kuba. Mit sei-
nem neuen Quartett Eldis La 
Rosa & Colores vereint der 
Multi-Instrumentalist Jazz, 
Klassik und Weltmusik zu ei-
ner einzigartigen Klangfusion.

Die 4 Musiker*innen aus 4 
verschiedenen Musikwelten 
haben mit „Tiptoe Walking“ 
ein außergewöhnliches und 
Genre-übergreifendes De-
bütalbum vorgelegt. Dabei 
ist ein einfühlsamer musika-
lischer Spaziergang entstan-
den, in dem sich scheinbare 

musikalische Kontraste zu 
einem harmonischen Ganzen 
zusammenfügen. Mit seiner 
jüngsten Formation findet El-
dis La Rosa zu einem warmen 
und klaren Sound, in dem die 
instrumentalen Eigenheiten 
und Fähigkeiten aller Band-
mitglieder Raum finden und 
gleichzeitig eine subtile kom-
positorische Handschrift zu 
hören ist. 

La Rosa beeindruckt an Sa-
xophon, Querflöte und kuba-
nischer Perkussion gleicher-
maßen. Chiao-Hua Chang 
an der chinesischen Violine 
besticht mit Feingefühl und 
Virtuosität, Igor Gross mit Ge-
lassenheit und rhythmischer 
Stärke. Zuletzt hat sich die 
junge Jazz-Bassistin Victoria 
Kirilova dazugesellt und damit 
das Quartett vervollständigt.

VKK

Verein für Kunst und Kultur Eichgraben 
– Galerie Lothar Bruckmeier
Leitung: Elfriede Bruckmeier
Tel. und Fax 02773-46 301; 
verein@vkk-eichgraben.at;
www.vkk-eichgraben.at
Kirchenstraße 15, 3032 Eichgraben

23.04. BUCHPRÄSENTATION 
 Lothar Bruckmeier 
 Vom Glück, malen zu dürfen
 Vernissage mit Lädchen-Markt

13.05. KONZERT: Eldis La Rosa & Colores 
 Eldis La Rosa (Kuba), Chiao-Hua Chang 
 (Taiwan), Igor Gross (Österreich), Victoria 
 Kirilova (Bulgarien)

28.05-26.06 AUSSTELLUNG Johann Klinger
 Historische Fotos des Portraitisten und 
 als themenidenter Hotspot ein Beitrag 
 von Linde Waber
 Vernissage mit Lädchen-Markt

11.06. KONZERT 
 Lisa Usachova-Buchinger, Harfe 
 Thomas Hlawatsch, Klavier 
 Xenia Galanova, Sopran 
 Bilder einer Ausstellung
 Hommage Modest Mussorgsky

Änderungen vorbehalten

Sie möchten die Kulturarbeit des VKK un-
terstützen? Das freut uns! RAIBA Wiener-
wald IBAN AT37 3266 7000 0074 4243 
Verein für Kunst und Kultur 

 PROGRAMM 2022 

Buchpräsentation Lothar Bruckmeier: Vom Glück, malen zu 
dürfen

Auf den „Russischen Abend“ freuen sich Xenia Galanova und 
Lisa Usachova-Buchinger.
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Alma Mahler Werfel – 
Die Lust zu brennen
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 Eldis La Rosa & Colores 
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Lions

Im 100. Jubiläumsjahr des 
Landes Niederösterreich 

wird der LIONS Club Wiener-
wald heuer sein 30-jähriges 
Gründungsjubiläum feiern. 
1992 fanden sich einige sozial 
Engagierte aus der Region 
gemeinsam mit aus Wien zu-
gezogenen LIONS-Mitglie-
dern zusammen und gründe-
ten einen neuen LIONS-Clubs 
im westlichen Wienerwald. 
Ziel war es, die sozialen Akti-
vitäten der LIONS-Bewegung 
auch in dieser Region zu stär-

ken. Einige der Gründungs-
mitglieder sind heute noch im 
LIONS Club Wienerwald ak-
tiv, darunter der alteingeses-
sene Eichgrabner Veit Uthe, 
der vor 30 Jahren auch Grün-
dungspräsident war. 

Aktuell wirken insgesamt 
knapp dreißig Aktive mit, die 
dringendste Not bei sozialen 
Härtefällen zu lindern. All das 
passiert ehrenamtlich und un-
bürokratisch, denn es geht da-
rum, persönlich, rasch und di-

rekt Hilfe zu leisten. Diese kann 
aus einem finanziellen Beitrag 
bestehen, aber auch eine or-
ganisatorische Unterstützung 
sein, etwa bei der Abwicklung 
von Amtswegen und anderen 
Notwendigkeiten. Im Laufe der 
30 Jahre konnte die Gruppe 
in hunderten Notfällen helfen 
und die Betroffenen wurden 
bei der Rückkehr in ein selbst-
bestimmtes Leben unterstützt. 
Sollten Sie oder jemand, den 
Sie kennen, in einer sozialen 
Notlage sein, wenden Sie sich 

bitte direkt und unkompliziert 
an den LIONS-Club (office@li-
onsclub-wienerwald.at) – jede 
Anfrage wird vertraulich be-
handelt.

Hilfe beim 
Helfen erwünscht! 
Das Geld für diese Hilfe 
kommt einerseits aus den 
Erlösen der beliebten kul-
turellen und karitativen Ver-
anstaltungen in der Region 
und andererseits aus direkten 
Spenden. In Zeiten von Co-
rona sind die Notlagen nicht 
weniger geworden, sondern 
ganz im Gegenteil deutlich im 
Steigen, gleichzeitig sind aber 
die Möglichkeiten, Spen-
den zu sammeln, drastisch 
schwieriger geworden. Jede 
Form der Hilfe beim Helfen ist 
also überaus willkommen, sei 
es durch Spenden oder direkt 
aktive Mitarbeit. Alle Informa-
tionen dazu finden Sie unter 
https://wienerwald.lions.at. 

Natürlich ist anlässlich unse-
res Jubiläums auch eine Fest-
Veranstaltung im Laufe des 
Jahres geplant – mehr Infor-
mationen dazu folgen, sobald 
das konkrete Datum feststeht.

Herbert Hayduck

 LIONS Club Wienerwald – seit 30 Jahren aktiv! 
Wie es begann 

Rückblick: Mitglieder des LIONS Wienerwald bei der 25-Jahr-Feier 2017
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Info: www.wienerwald.lions.at

Termingerecht -

immer und überall -

(darauf sind wir stolz)

Maler- und Fassadenarbeiten

in allen modernen Techniken

Alle Anstriche

mit zeitgemäßen Qualitätsmaterialien

Tapetenarbeiten

mit Liebe und Geschmack ausgeführt

Bodenlegerarbeiten

Exakte Verlegung

aller Kunststoff-, Teppich-,

Laminat- und Fertigparkettböden

Jürgen Plank

Maler, Raumausstatter

Badstraße 1

3032 Eichgraben

Tel. 02773/46 2 12

www.maler-plank.at
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Neue Wege der Bestattungskultur
Alle Bestattungsarten

BESTATTUNGEN

Preise und Gebühren unter www.LichtBlick.rip
Tag & Nacht 0676 603 24 12 kontakt@lichtblick.rip

Unabhängige Beratung und Begleitung rund um  
Pflege und Betreuung

Harald DEIMBACHER
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger

www.pflegeberatungen.at

Telefon: 0699 88 46 89 36                                                              
E-Mail: deimbacher@pflegeberatungen.at                                    
Adresse: Kleine Steinstr. 4, 3032 Eichgraben

Orthopädietechnik
Sanitätshaus

Daxböck Martin GesmbH

3040 Neulengbach - Tullnerstr. 329 • Tel. 02772/527 02

• Modelleinlagen • Mieder • Gummistrümpfe • Bandagen •
• Komfort- und Diabetikerschuhe • Prothesen • Rollstühle •
• Inkontinenz- und Colostomieversorgung • Krankenbetten •

• Stütz-, Lagerungs- und Korrekturorthesen •
• ALLE KASSEN •
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Plus & Minus

Herr Plus 
bemerkte erfreut, ...

… dass der Impfbus bereits 
mehrmals in Eichgraben Sta-
tion gemacht hat – ein großes 
Dankeschön dem engagier-
ten Bürgerservice! Viele Eich-
grabner*innen machten von 
der Möglichkeit, sich den 1., 
2. oder 3. Stich zu holen, Ge-
brauch. Unkomplizierter und 
bequemer kann man seine 
Gesundheit nicht schützen.

… dass 700 Sammelpässe ein-
gelöst wurden. Dieser enorme 
Rücklauf zeigt die Wertschät-
zung für die Betriebe im Ort 
und stärkt den Gedanken der 
Nahversorgung. Auf Grund des 
großen Erfolges wird diese Ak-
tion voraussichtlich schon im 
April eine Fortsetzung finden.

… dass man in Eichgraben je-
den Samstag und Sonntag fri-
sches Brot und Gebäck kau-
fen kann – das ist nicht selbst-
verständlich, und andere Ge-
meinde würden sich glücklich 
schätzen, ein solches Ange-
bot in ihrem Ort vorzufinden. 
Die Süßspeisen aus der Ro-
thwangl´schen Backstube las-
sen das Wochenende auf der 
Zunge zergehen ... 

… dass fremdes Eigentum 
leider immer seltener respek-
tiert wird. Wie sonst ist es zu 
erklären, dass eine Sitzbank 
mutwillig ins Bachbett gewor-
fen wird? Derart „kraftvolle“ 
Aktivitäten sind besser im Fit-
ness-Studio aufgehoben.
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Herr Minus 
bemerkte verärgert, ...

Tempel der Göttlichkeit
Energiearbeit

Eva Waldhauser, 3032 Eichgraben
0650/76 23 085 | www. tempel-der-göttlichkeit.at

Dr.in Claudia Oesterreicher
Fachärztin für 
Gynäkologie und Geburtshilfe
Oberärztin im St. Josef Krankenhaus
Wahlärztin

Hauptplatz 5/A1/7
3002 Purkersdorf

T: +43 (0)660 65 44 903
Email: gyn@oesterreicher-praxis.net

www.oesterreicher-praxis.net

Geburtshilfe
Mutter Kind Pass
Ultraschall
Risikoschwangerschaften
Geburtsbegleitung

Gynäkologie:
Vorsorgeuntersuchung
Abklärung  
   auffälliger Krebsabstriche
Gyn. Operationen
Kinderwunschabklärung
First Love Beratung
Verhütung
Probleme in den Wechseljahren

3034 Maria Anzbach, Hauptstrasse 8
Tel.: +43 (0) 664 111 42 15

mariohinterecker@aon.at   www.�iesen-oefen.at

Fliesen+Platten      Kachelöfen
Heizkamine     Specksteinöfen
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In der Neuen Schule gibt es 
keine Klassenzimmer. Die 

Kinder sind im Schulgebäude 
verteilt; sie wählen ihren Auf-
enthaltsort selbst. In den nach 
Themenbereichen geglieder-
ten Räumen wird gerechnet, 
getüftelt, experimentiert, über 
die Welt referiert – es herrscht 
freudige Arbeitsatmosphäre. 
Frischen Wind holen sich die 
rauchenden Köpfe bei einer 
Auszeit im Wald oder im Jau-
senraum, wo das Frühstück 
bereitsteht. Mittags wird ge-
schnipselt und gerührt: In der 
Primaria fungieren Kinder als 
Küchenhelfer*innen, in der 
Sekundaria ist Kochen allein 
Schüler*innensache.  „Diens-
te“, also das Einbringen eige-

ner Arbeit für die Gemein-
schaft, gehören zum Schul-
alltag. Materialen müssen 
sauber sein, Bücher staubfrei, 
Tische müssen gewischt wer-
den – in Teams organisiert, 
funktioniert die gemeinsame 
Pflege der Schule.

Mit der Unterstützung von El-
tern, die im Hintergrund den 
ein oder anderen Teppich 
klopfen, Fenster zu neuem 
Leben erwecken oder den 
Schulwald pflegen, klappt 
Schulerhalt als Gemein-
schaftsprojekt. Zusammen 
an einem Strang zu ziehen ist 
wichtig – mit aktuell über 100 
Schüler*innen in Grundstufe, 
Primaria und Sekundaria ist 

die Schule seit 2004 um ein 
Vielfaches angewachsen. Es 
wird schulstufenübergreifend 
gelehrt und gelernt. „Hilf mir, 
es selbst zu tun“ – Maria Mon-
tessori erkannte den Wert 
darin, Kinder in ihrer Entwick-
lung möglichst frei zu beglei-
ten und ihnen das Werkzeug 
zu geben, aus eigenem An-
trieb die Welt zu entdecken. 

Ein beliebtes Angebot, die 
Welt auch jenseits der Schul-
räumlichkeiten zu entdecken, 
ist die alljährliche Schnee-
woche. Das Ende der Weih-
nachtsferien bedeutete heuer 
gleichzeitig den Aufbruch 
in ein mehrtägiges Schnee-
Abenteuer auf der Tauplitz-
alm. Viele Pistenneulinge 
durften den Zauber ihrer ers-
ten Abfahrten erleben, unsere 
Profis genossen den Pulver-

schnee für ihre Kunststücke, 
Technikschulungen inklusive. 
Lampenfieber gab es auch 
abseits der Pisten, etwa bei 
einer nächtlichen Fackelwan-
derung oder den Theaterauf-
führungen am letzten Abend. 
Die Ideen und die Umsetzung 
wurden einfach mal zwi-
schendurch aus der Taufe 
gehoben – darin sind unsere 
Kinder Meister.

Ute Pfaffstaller, Mutter zweier 

Kinder in der Neuen Schule

Neue Schule

Neue Schule/Träger: 
Verein Bildungshof 
Homepage: www.neueschule.at 
Kontakt: Tel. 0676-79 58 104 oder 
eMail: kontakt@neueschule.at 
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 Erlebnis macht Schule 
Alltag und Winterfreuden in der Neuen Schule

Die Tauplitz bei Prachtwetter: So macht Skifahren Spaß!

Feuer und Eis – und dazu die leuchtenden Augen der stolzen 
Fackelträger*innen
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Mitte September 2021 
mussten wir nach vielen 

Jahren unser Pfadfinderheim 
am Gelände des Klosters Stein 
verlassen. Was uns blieb, sind 
viele schöne Erlebnisse und 
Erinnerungen, Freundschaf-
ten, die bis heute bestehen. 

Aber ganz nach dem Pfad-
findergesetz „Ein Pfadfin-
der ist guter Laune auch an 
schwierigen Tagen“ ließen wir 
uns nicht unterkriegen. Ganz 
im Gegenteil: Wir fanden 
eine tolle Zwischenlösung im 

Pfarrheim in Eichgraben. An 
dieser Stelle wollen wir ein 
großes Dankeschön an alle 
aussprechen, die uns hier so 
herzlich aufgenommen und 
uns Räumlichkeiten zur Verfü-
gung gestellt haben. So konn-
ten wir unsere Arbeit mit den 
Kindern und Jugendlichen 
fortsetzen und ihnen jede 
Woche schöne gemeinsa-
me Stunden bescheren. Und 
nach wie vor bekommen wir 
weiteren Zuwachs, was uns in 
unserem Tun weiter bestärkt.

Doch um diese Arbeit weiter-
hin bewerkstelligen zu kön-
nen, wäre etwas Eigenes na-
türlich schon viel besser ge-
eignet. Daher suchen wir auch 
weiterhin nach einer neuen 
Unterkunft in Eichgraben und 
Umgebung. Ein Häuschen 
mit Garten wäre ideal; auch 
ein Sanierungsprojekt käme 
in Frage. Dabei muss man 
natürlich bedenken, dass wir 
nach wie vor eine Jugendor-
ganisation sind, die sich größ-
tenteils mit Mitgliedsbeiträ-
gen und Spenden finanziert. 

Daher sind große finanzielle 
Sprünge eher nicht mög-
lich. Wir freuen wir uns über 
jeden Tipp und jeden Vor-
schlag! Falls Sie also „jeman-
den kennen, der jemanden 
kennt“, dann melden Sie sich, 
bitte, bei unserem Obmann 
Thomas Gaisberger unter                                             
0664-60 51 43 105 – vielen 
Dank! 

Carina Janitschek

Pfadfinder

 
Unsere Gruppen: 
Wölflinge (6-10 J.):   
Carina Janitschek, 
Tel: 0664-35 78 139 
carinajanitschek@gmail.com

Pfadfinder (11-16 J.):  
Alexander Wunsch, Tel: 
0681-81 93 01 89 
alex.wunsch1@hotmail.com
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 Und täglich grüßt das Murmeltier! 
Wieder auf der Suche

Mit dem Plan geht’s gleich 
leichter!

Eine knifflige Frage – doch nicht für unsere Pfadfinder

Spielerisch in der Gruppe interagieren 

Objektbeschreibung
Im  Gasthof Knödler wurden 
die Zimmer adaptiert, die man 
pro Monat oder langfristig 
mieten kann. Hauptwohnsitz-
meldung möglich. Die Zimmer 
sind neu eingerichtet und ver-
fügen über LCD-TV sowie GRATIS WLAN im gesamten Haus. 
Die Sanitärräume sowie die Küche werden täglich gereinigt.

Lage
Der Gasthof Knödler befindet sich in Ortslage 10 Gehminu-
ten zur Westbahnstation, Parkplätze befinden sich vor dem 
Haus und Umgebung. Autobahnanschluss A21 Hochstraß, 
A1 Pressbaum oder Altlengbach.

Sonstiges
Für ein Zimmer pro Monat für eine Person beträgt der Preis 
€ 370,-- bei Doppelbelegung von einem Zimmer beträgt der 
Preis für zwei Personen € 490,-- pro Monat. Die Kaution für 
einen Schlüssel beträgt € 50,--. Zu Beginn des Mietverhältnis-
ses (Einzelzimmer) muss die 1. Miete sowie die Kaution für 
den Schlüssel in bar übergeben werden. Dadurch ergibt sich 
eine Gesamtsumme von € 420,-- in bar.

Folgende Leistungen sind im Preis enthalten:
Strom, Heizung, Warmwasser, 1x pro Woche Badewäsche, 
2x pro Monat Bettwäsche. Es ist eine Küche mit Elektroge-
räten, Kühl- und Gefrierschränken, sowie eine Münzwasch-
maschine vorhanden.

Peter Paul Wessely Betriebs GmbH
Mo – Fr von 9:00 – 16:00 Uhr

Tel: 0660-19 47 200
office@wessely-betriebe.at
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Nach insgesamt 370.000 
Kilometern und schwer 

gezeichnet von den Strapa-
zen der letzten sieben Jahren, 
hat sich unser Krankentrans-
portwagen, die unverwüstli-
che „Steffi“, in den Ruhestand 
verabschiedet. Das Fahrzeug 
war der unvergessenen Steffi           
Resch gewidmet, die viele 
Jahre lang als Dienststellenlei-
terin und Obfrau die Geschi-
cke der Rettung Eichgraben 
gelenkt hatte. Steffi Resch war 
ein ganz besonderer Mensch, 
ohne den es die Rettung Eich-
graben in der heutigen Form 
nicht geben würde. Sie hat 
viele junge Menschen, allen 
voran die vielen Zivildiener, 
geprägt und mit ihrer ganz 

speziellen Art dazu beigetra-
gen, dass viele von ihnen auch 
nach dieser Zeit der Rettung 
als Freiwillige erhalten ge-
blieben sind. Auf diesem Weg 
möchten wir ihr noch einmal 
Danke sagen für ihr großes 
Herz und ihr Engagement!

Spendenboxen – 
eine Erfolgsgeschichte 
Seit 2017 gibt es in Eichgra-
ben die Spendenhäuschen 
der Rettung. In den vergan-
gen fünf Jahren konnten 
auf diese Weise Spenden in 
Höhe von insgesamt mehr als 
15.000 EUR gesammelt wer-
den. Damit rückt damit die 
Anschaffung eines neuen und 
schon dringend benötigten 

Defibrillators in greifbare Nähe. 
Wer gerne spenden möchte, 
kann dies aktuell an folgenden 
Orten in Eichgraben tun: Apo-
theke Eichgraben, Bäckerei 
Rothwangl, Trafik Kristl, Ordina-
tion Dr. Fertschak, Ordination 
Dr. Rehfeld, Billa Eichgraben, 
Kfz-Spenglerei Ernst Glazmai-
er (Hochstrass) oder direkt auf 
unser Spendenkonto bei der 
Sparkasse Eichgraben: IBAN 
AT11 2021 9019 0000 0215. 
Herzlichen Dank an alle Spen-
der*innen und Unternehmen, 
die unseren Spendenboxen in 
ihren Geschäften und Ordina-

tionen großzügig Unterschlupf 
gewähren. Ein ganz beson-
deres Dankeschön geht an 
unsere „Spendenkaiser“ in 
der Bäckerei Rothwangl und 
in der Apotheke Eichgraben.

Philipp Schmid

Rettung

Wichtige Telefon-Nummern:
Für Notfälle wählen Sie die 144. 
Krankentransporte melden Sie 
unter 14 841 an.

 Ab in den wohlverdienten Ruhestand! 
Bye, bye, „Steffi“!

Unsere „Steffi“ bei der Fahrzeugsegnung 2014 ...
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… und bei der Verabschiedung im Jänner 2022.

1/4 Seite qu 192/60

 
Neu in Pressbaum

Dr. Med. Heidi Witte

•  Gynäkologische Vorsorgeuntersuchung
•  Beratung, Abklärung und 
 Therapie bei Kinderwunsch
•  First-Love-Beratung 
•  Schwangerschaftsbetreuung 
•  Wechselbeschwerden 
•  Ultraschalldiagnostik 
•  Inkontinenz

Facharztpraxis 
für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe

���������������������������������������������������
���������������������������������������������������

Wahlärztin aller Kassen

SERVICE-STATION
FRANZ MATZINGER

3032 EICHGRABEN, TEL. 02773/464 00

Reparatur, Beratung
& Verkauf

Voller Service

                   der rockt!

www.elektro-service.at
02773/428 780Wir reparieren alle Marken!
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Tiermedizin

TIERÄRZTIN 
Dr. Brigitta Rohrer-Stieger

TElEfoN  o27 73 / 42o oo

HoTlINE o664 / 11 66 355

PRAXIS
Schweighofstr. 16, 3o32 Eichgraben

ÖffNUNGSZEITEN
MO, DI, MI 9.oo - 1o.oo Uhr
 17.oo - 19.oo Uhr
FrEItag 1o.oo - 14.oo Uhr
SaMStag 9.oo - 11.oo Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

www.tierarzt-eichgraben.at

Katzen zeigen ein sehr in-
dividuelles Verhalten, was 

das Trinken anbelangt – und 
bringen sehr häufig ihre Be-
sitzer*innen deshalb an den 
Rand der Verzweiflung. Wa-
rum trinken die meisten Kat-
zen so wenig?

Gesunde Katzen brauchen 
grundsätzlich sehr wenig 
Wasser. Ihr Körper kann den 
Harn stark konzentrieren, und 
daher wird eine unregelmäßi-
ge Flüssigkeitsaufnahme vom 
Körper wirklich gut toleriert. 
Der Grund dafür dürfte die Ab-
stammung von der Wildkatze 
sein, die eine Steppenbewoh-
nerin ist. Da Hauskatzen aber 
deutlich länger leben als 
Wildkatzen in der freien Natur, 
kann die reduzierte Flüssig-
keitsaufnahme über längere 
Zeit durchaus zu bleibenden 
Schäden an Nieren und Harn-
wegen führen.

Die Katze deckt ihren Was-
serbedarf zu 70 % bis 100 
% über das Feuchtfutter, 
frisches Fleisch und Beute-
tiere. Steht ihr ausschließlich 
Trockenfutter zur Verfügung, 
so bedarf sie einer zusätz-
lichen Wasseraufnahme. Der 
Flüssigkeitsbedarf einer ge-
sunden Katze beläuft sich 
auf 40 bis 60 ml Wasser pro 
kg Körpergewicht. Ob das 
alleinige Füttern von Tro-
ckennahrung Erkrankungen 
am Harntrakt auslöst, wird in 
Studien sehr unterschiedlich 
diskutiert. 

Tipps & Tricks 
Einige Dinge sollten aber auf 
alle Fälle für Katzen optimiert 
werden, damit das Trink-
verhalten gesteigert wird. 
Grundsätzlich bevorzugen 
Katzen Wasserstellen im Frei-
en, zum Beispiel Gießkannen, 
Biotope, Blumenuntersetzer, 

sie trinken aber auch Regen-
wasser vom Boden. 

Im Haus sollte auf alle Fäl-
le gutes, nicht gechlortes 
Leitungswasser oder Regen-
wasser angeboten werden. 
Das Aufstellen von mehreren 
Wassernäpfen, verteilt im 
Haus, verbessert das Trink-
verhalten. Ganz wichtig: 
Die Wasserschüssel sollte 
nie direkt neben der Futter-
schüssel platziert werden. 
Interessant ist auch, dass die 
Größe der Wasserschüssel 
Einfluss auf die Trinkmenge 
hat: Wassernäpfe mit klei-
nem Durchmesser (weniger 
als 15 cm) werden bevorzugt. 
Manche Katzen trinken lieber 
fließendes Wasser. Wasser 
vom Trinkbrunnen speziell 
für Katzen werden daher von 
diesen Tieren gerne ange-
nommen.

Einige Tropfen Milch im Was-
ser erhöhen ebenfalls die 
Flüssigkeitsaufnahme. Man-
che Tiere akzeptieren auch 
das Beimengen von zwei bis 
drei Esslöffeln Wasser in die 
Feuchtnahrung.

Brigitta Rohrer-Stieger

 Das Trinkverhalten der Katze 

Unverzichtbar für die Katze: 
Wasser!
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ALTLENGBACH

Ärztezentrum Hochstraß  02773-43 603

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Marlies HAHN   02774-26 000

FA für Orthopädie und Rheumatologie
Dr. Klaus MEINHARDT  0664-38 22 404

MARIA ANZBACH

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie    
Dr. Wolfgang FERTSCHAK  02772-55 788

FA für Urologie
Dr. Georg Florian LANGMANN   0650-50 32 132

FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
DDr. Ernst LEONHARTSBERGER   02772-54 111

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. Daniela  MAIRHOFER-MURI  02772-54 493  

NEULENGBACH

FA für Augenheilkunde und Optometrie 
Dr. Gabor RUDNAY        02772-53 399

Akupunktur
Dr. Josef HELM   02772-54 848
Dr. Sang-Sook BURGER-LEE   0664-58 66 847

Craniosacrale Osteopathie
Dr. Christa REINTHALLER   0676-41 65 984

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Martin LANGE  02772-56 000

FA für Innere Medizin
Dr. Andrea JOICHL   02772-56 260

Herz im Zentrum; FA für Kardiologie
Doz. Dr. Andreas KLIEGEL  0680-33 11 125
OA Dr. Jürgen NOWY  0680-33 11 125

Herz im Zentrum; FA für Herzchirurgie/Psychosomatik
OA Dr. Oliver BERNECKER  0650-89 35 173

FA für Kinder- u. Jugendheilkunde    
Dr. Elisabeth FORSTENPOINTNER   02772-51 66 60

FA für Neurologie und Psychiatrie
Dr. Brigitte HAGLER   02772-51 116

FA für Neurologie
Dr. Johann RETZL  0699-11 07 83 97

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie
Dr. Mykola DMYTERKO   02772-55 775

Fachärzte der Umgebung

FA für Reise- und Tropenmedizin
Dr. Ferdinand RIEGER   02772-55 424

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Franziska JIRAK-CRUPI        02772-53 334
Dr. Martin KELLERER   02772-52 119

 PRESSBAUM/PURKERSDORF

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Heidi WITTE      0699-11 30 23 48

FA für Zahn und Kieferheilkunde
Dr. Jakob KOTLARENKO  02233-52 198
Dr. Brigitte ARNBERGER  02233-55 623
Dr. Maria RANSMAYR  02233-54 431
Dr. Linda FIEDLER  02233-54 431

FA für Kieferorthopädie
Dr. Sabine KRESSE  02233-54 431

FA für Neurologie
Dr. Isabel SACHER-THUMB  02233-54 299

FA für Mikrochirurgie und Nervenchirurgie
Univ. Doz. Dr. Werner GIRSCH  0664-33 01 100

Traditionelle Chinesische Medizin
Dr. Chenfei CHEN  01-52 23 969

FA für Kinder- und Jugendmedizin
Dr. Christa LEVIN-LEITNER  02233-54 307

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe    
Dr. Inge FRECH Purk. 02231-62 363

Dr. Claudia OESTERREICHER Purk. 0660-65 44 903
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Ärzte

Psychotherapeutin
Systemische 

Familientherapie 

Franziskusstraße 2, 3032 Eichgraben

Tel. 0676-95 30 120

heidemarie.haberleitner@gmx.at

www.heidemariehaberleitner.at

Mag. Heidemarie Haberleitner

AnderS-Grafik und Design

 

 

Dr. Helene Drexler 

Schwerpunkte in der Behandlung: 

 

 

Wilhelmstr. 7a, 3032 Eichgraben 

 
 

Psychotherapeutin - Existenzanalyse 

Ängste, Burnout, psychosomatische 
Erkrankungen, Essstörungen, 
Traumatisierungen 

 

 

Tel.: 0699/109 80 680 

 
 

Termin nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

 

Doris Burian
Diabetiker Fußpflege

☎ 0650/564 23 60

❥Behandlung von Hornhaut, Hühneraugen, 
eingewachsenen und deformierten Nägeln 

❥Spangentechnik  ❥Fußmassage ❥Handpflege

Im Hause Coiffeur Sedlak  Hauptstrasse 73,  3032 Eichgraben



Ärzte in Eichgraben
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Ärzte in Eichgraben

  Änderungen bitte der Redaktion mitteilen:  02773-46 904, Fr. Hochgatter, oder eichgrabner@gmx.at

Dr.med. Gabriele REHFELD-SCHWARZER   Tel. 02773-42 478
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin  Fax 02773-42 539
    Mobil 0676-93 30 370
• Vorsorgeuntersuchungen   Hauptstraße 101
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Hausbesuche
Ordination: Mo  8:00 - 12:00 Uhr
 Mi    7:00 - 12:00 Uhr und 18:00 - 21:00 Uhr
 Do 14:00 - 16:00 Uhr
 Fr   14:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung erbeten • Akutfälle jederzeit
 
Dr.med. Edith SKRIVANEK  Tel. 02773-43 191
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin  Handy 0676-30 18 336
• Vorsorgeuntersuchungen   Paukhofstraße 48
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Physikalische Therapie
Ordination: Mo   8:00 - 11:30 Uhr
 Di     8:00 - 11:30 Uhr
 Do    8:00 - 11:30 Uhr
 Fr      8:00 - 11:30 Uhr

Dr.med. Raffaela HAMMERL  Tel. 02773-20 360
FA f. Kinder -u. Jugendheilkunde  Handy 0688-86 19 104
Wahlärztin        Rathausplatz  1
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen; Ultraschall
• Impfung; Blutentnahmen; EKG
• Allergiediagnostik
• Wundversorgung und -kontrollen
• Präoperative Abklärung
• Vorsorgeuntersuchungen und Beratung für Jugendliche
• Sporttauglichkeits-Untersuchung
Ordination: Mo 16:00 - 18:00 Uhr, Di 9:00 - 11:00 Uhr u. 16:00 - 18:00 Uhr, 
Mi 9:00 - 11:00 Uhr, Fr 9:00 - 11:00 Uhr; bitte um telefonische Vereinbarung

Dr. med. Katharina MÜHLBACHER
FA f. Lungenheilkunde, Wahlärztin Rathausplatz  1

Ordination:    Mo u. Do von 9:00 - 13:00 Uhr

Kontakt für Terminvereinbarungen:               Handy 0680 - 55 37 439 

ordination@lunge-eichgraben.at, www.lunge-eichgraben.at

Dr.med. vet. Brigitta ROHRER-STIEGER  Tel. 02773-42 000
Tierärztin   Handy 0664-11 66 355
   Schweighofstraße 16
Ordination: Mo, Di, Mi 9:00 - 10:00 Uhr und 17:00 - 19 Uhr
 Fr   10:00 - 14:00 Uhr
 Sa   9:00 - 11:00 Uhr
 und nach telefonischer Terminvereinbarung

Dr.med. Torsten KOTTER  Tel. 02773-44 38 421
FA für Innere Medizin, Wahlarzt            Handy 0676-61 47 949
bevorzugt Mo. und Mi. 16:00 - 19:00 Uhr Brunnerstraße 6
• Umfangreiche internistische Betreuung
• OP-Freigaben; Vorsorgeuntersuchungen (Krankenkassenvertrag)
• Fachärztliche Stellungnahmen für Diabetiker an die Führerscheinbehörden
• Schwp. Diabetesbetreuung, Diabetesschulung, Insulinpumpen-
  therapie, Sensortechnik, alle Formen der Insulintherapie
• Schwp. Bluthochdruck; Schwerpunkt Fettstoffwechselstörungen  
 (im Krankenhaus Tätigkeit in einem PCSK9-Zentrum)
• Schwp. Stoffwechselerkrankungen, Osteoporose, endokrine Erkrankungen

Abends nach telefonischer 
Voranmeldung. Bei 
NOTFÄLLEN jederzeit: 
0676-30 18 336

 Feuerwehr  122         Polizei   133          Rettung  144          Ärzte-Notdienst  141         Vergiftungsinformation: 01 - 40 64 343

Gemeindearzt/Notarzt 
Dr.med. Michael FERTSCHAK  Tel. 02773-46 493
Arzt f. Allgemeinmedizin, alle Kassen  Fax 02773-46 49 34 
• Kleine chirurgische Eingriffe Fichtenstraße 6
• Vorsorgeuntersuchungen 
• Labordiagnostik
• Physikalische und Laserbehandlung 
• Akupunktur
Ordination: Mo 8:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
 Di   8:00 - 12:00 Uhr
 Do  8:00 - 11:00 Uhr und 18:00 - 19:00 Uhr
 Fr    8:00 - 12:00 Uhr

Dr. med. Astrid KLAUSGRABER Tel. 02773-46 680
Ärztin f. Allgemeinmedizin, alle Kassen Kirchenstraße 8
• Führerschein-Untersuchung
• Gesunden- und Vorsorgeuntersuchungen 
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Impfberatung; EKG 
• Labormedizinische Untersuchungen
• Physikalische Therapie
• Lungenfunktionstest
• Diplome für Ernährungsmedizin, Arbeitsmedizin, Notarzt, DFP
Ordination: Mo   7:30 - 13:00 Uhr
 Di     7:30 - 13:00 Uhr
 Mi  13:00 - 18:00 Uhr
 Fr     7:30 - 11:30 Uhr

Dr. Sina LEONHARTSBERGER   Tel. 02773-42 528
FA f. Zahn-, Mund- u.Kieferheilkunde, alle Kassen Hauptstraße 83
Ordination: Di 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
 Mi 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
 Do    8:30 - 11:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
 Fr    14:00 - 17:30 Uhr
Termine nach telefonischer Voranmeldung

Dr.med. Elke BARON-PEGANZ  Tel. 02773-43 633 
Ärztin f. Allgemeinmedizin , Wahlärztin  Handy 0676-33 15 753
• Traditionelle chinesische Medizin Paukhofstraße 48
• Akupunktur
• Therapie nach F.X.Mayr
• Homöopathie
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Claudia PRAMMER  Tel. 0699-12 05 41 08
Ärztin f. Allgemeinmedizin u. Homöopathie, Wahlärztin  
Telefonische Anmeldung unter  0699/120 541 08    Ganghoferstraße 9
oder eMail: office@homoeopathie-prammer.at
Internet: www.homoeopathie-prammer.at

Dr.med. Konstantin TÖGEL  Tel. 0676-47 03 482
FA f. Neurologie, Wahlarzt  Hauptstraße 101
Ordination nach tel. Terminvereinbarung!

Mag. Tina JAEGER   Tel. 02773-42 798
Tierarztpraxis   Handy 0664-35 60 706 
   Hauptstraße 75
Ordination: Mo  9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
 Di   17:00 - 19:00 Uhr
 Do   9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
 Fr    16:00 - 18:00 Uhr, Sa   9:00 - 11:00 Uhr
 und nach tel. Terminvereinbarung!
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Service

RM EPRM EP = Restmüll - Einpersonenhaushalt, RM MPRM MP = Restmüll - Mehrpersonenhaushalt
GSGS = Gelber Sack/Kunststoffverpackungen, APAP = Altpapier BIOBIO = Biomüll, PRPR  = Problemstoffe, 
SMS Service: Einen Tag vor der Abfuhr kostenlose SMS Erinnerung.
Anmeldung: www.abfallverband.at/stpoeltenland
Entsorgungsgebiete 1: Stein,Winkl,Hutten, Hergottswinkel, Eichgraben, Entsorgung 2: Hinterleiten, Ottenheim, Knagg

ABFUHRKALENDER
EichgrabenGEMEINDEVERBAND FÜR UMWELTSCHUTZ UND ABGABENEINHEBUNG IM BEZIRK ST. PÖLTEN

2022 Jänner Februar März April Mai Juni
Sa 01 Neujahr 52

So 02
Mo 03 01RM EP RM MP
Di 04
Mi 05
Do 06 Hl. 3 Könige

Fr 07
Sa 08
So 09
Mo 10 02

Di 11 BIO 1+2
Mi 12 GS 1+2
Do 13
Fr 14
Sa 15
So 16
Mo 17 03

Di 18
Mi 19 AP 1
Do 20 AP 2
Fr 21
Sa 22
So 23
Mo 24 04

Di 25 BIO 1+2
Mi 26
Do 27
Fr 28
Sa 29
So 30
Mo 31 05RM MP

Di 01
Mi 02
Do 03
Fr 04
Sa 05
So 06
Mo 07 06

Di 08 BIO 1+2
Mi 09
Do 10
Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14 07

Di 15
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 08

Di 22 BIO 1+2
Mi 23 GS 1+2
Do 24
Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28 09RM EP RM MP

Di 01
Mi 02
Do 03 AP 1+2
Fr 04
Sa 05
So 06
Mo 07 10

Di 08 BIO 1+2
Mi 09
Do 10
Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14 11

Di 15
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 12

Di 22 BIO 1+2
Mi 23
Do 24
Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28 13RM MP
Di 29
Mi 30
Do 31

Fr 01
Sa 02
So 03
Mo 04 14

Di 05 BIO 1+2
Mi 06 GS 1+2
Do 07
Fr 08
Sa 09
So 10
Mo 11 15

Di 12
Mi 13 AP 1
Do 14 AP 2
Fr 15
Sa 16
So 17 Ostersonntag

Mo 18 Ostermontag 16

Di 19 BIO 1+2
Mi 20
Do 21
Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25 17RM EP RM MP
Di 26
Mi 27
Do 28
Fr 29
Sa 30

So 01 Staatsfeiertag

Mo 02 18PR
Di 03 BIO 1+2
Mi 04
Do 05
Fr 06
Sa 07
So 08
Mo 09 19

Di 10
Mi 11
Do 12
Fr 13
Sa 14
So 15
Mo 16 20

Di 17 BIO 1+2
Mi 18 GS 1+2
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23 21AP 1 RM MP
Di 24 AP 2
Mi 25
Do 26 Christi Himmelfahrt

Fr 27
Sa 28
So 29
Mo 30 22

Di 31 BIO 1+2

Mi 01
Do 02
Fr 03
Sa 04
So 05 Pfingstsonntag

Mo 06 Pfingstmontag 23

Di 07
Mi 08
Do 09
Fr 10
Sa 11
So 12
Mo 13 24

Di 14 BIO 1+2
Mi 15
Do 16 Fronleichnam

Fr 17
Sa 18
So 19
Mo 20 25RM EP RM MP
Di 21
Mi 22
Do 23
Fr 24
Sa 25
So 26
Mo 27 26

Di 28 BIO 1+2
Mi 29 GS 1+2 PR
Do 30

ABFUHRKALENDER
EichgrabenGEMEINDEVERBAND FÜR UMWELTSCHUTZ UND ABGABENEINHEBUNG IM BEZIRK ST. PÖLTEN

2022 Juli August September Oktober November Dezember
Fr 01
Sa 02
So 03
Mo 04 27

Di 05
Mi 06 AP 1
Do 07 AP 2
Fr 08
Sa 09
So 10
Mo 11 28

Di 12 BIO 1+2
Mi 13
Do 14
Fr 15
Sa 16
So 17
Mo 18 29RM MP
Di 19 BIO 1+2
Mi 20
Do 21
Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25 30

Di 26 BIO 1+2
Mi 27
Do 28
Fr 29
Sa 30
So 31

Mo 01 31

Di 02
Mi 03
Do 04
Fr 05
Sa 06
So 07
Mo 08 32

Di 09 BIO 1+2
Mi 10 GS 1+2
Do 11
Fr 12
Sa 13
So 14
Mo 15 Mariä Himmelfahrt 33

Di 16 RM EP RM MP
Mi 17
Do 18 AP 1+2
Fr 19
Sa 20
So 21
Mo 22 34

Di 23 BIO 1+2
Mi 24
Do 25
Fr 26
Sa 27
So 28
Mo 29 35

Di 30
Mi 31

Do 01
Fr 02
Sa 03
So 04
Mo 05 36PR
Di 06 BIO 1+2
Mi 07
Do 08
Fr 09
Sa 10
So 11
Mo 12 37RM MP
Di 13 BIO 1+2
Mi 14
Do 15
Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19 38

Di 20 BIO 1+2
Mi 21 GS 1+2
Do 22
Fr 23
Sa 24
So 25
Mo 26 39

Di 27
Mi 28 AP 1
Do 29 AP 2
Fr 30

Sa 01
So 02
Mo 03 40

Di 04 BIO 1+2
Mi 05
Do 06
Fr 07
Sa 08
So 09
Mo 10 41RM EP RM MP
Di 11
Mi 12 PR
Do 13
Fr 14
Sa 15
So 16
Mo 17 42

Di 18 BIO 1+2
Mi 19
Do 20
Fr 21
Sa 22
So 23
Mo 24 43

Di 25
Mi 26 Nationalfeiertag

Do 27
Fr 28
Sa 29
So 30
Mo 31 44

Di 01 Allerheiligen

Mi 02 BIO 1+2 GS 1+2
Do 03
Fr 04
Sa 05
So 06
Mo 07 45RM MP
Di 08
Mi 09
Do 10 AP 1+2
Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14 46

Di 15 BIO 1+2
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 47

Di 22
Mi 23
Do 24
Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28 48

Di 29 BIO 1+2
Mi 30

Do 01
Fr 02
Sa 03
So 04
Mo 05 49RM EP RM MP
Di 06
Mi 07
Do 08 Maria Empfängnis

Fr 09
Sa 10
So 11
Mo 12 50

Di 13 BIO 1+2
Mi 14 GS 1+2
Do 15
Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19 51

Di 20
Mi 21 AP 1
Do 22 AP 2
Fr 23
Sa 24
So 25 Christtag

Mo 26 Stefanitag 52

Di 27 BIO 1+2
Mi 28
Do 29
Fr 30
Sa 31

Jänner Februar März April Mai Juni

Juli August September Oktober November Dezember

Gemeindeverband St. Pölten
Tel: 0 2742/71117

mail: gemeindeverband@gvu-stpoelten.at
www.umweltverbaende.at/stpoeltenland

2022
Eichgraben Abfuhrplan

»ACHTUNG«  Mülltonnen bis spätestens 600 Uhr auf öffentlichem Gut bereit stellen!

Zeichenerklärung RM EP

GS
RM MP

Restmüll Einpersonenhaushalt

Restmüll Mehrpersonenhaushalt

Gelber Sack / Kunststoffverpackungen

Mit unserer App erhalten 
Sie, nach der Registrierung, 
außerhalb der Öffnungs-
zeiten Zutritt zu den Wert-
stoffzentren (WSZ) des GVU 
St. Pölten. NEU ist die Er-
innerung an bevorstehende 
Abfuhrtermine und der ver-
besserte Zutritt.

NEU Abfuhrtermin Erinnerung
Ab 2022: Nie wieder Abfuhrtermi-
ne verpassen. In der App können 
sie sich mittels Push-Nachricht am 
Vortag an bevorstehende Termine 
erinnern lassen.

Zutritt verbessert
Per App wird der Zutritt, jetzt 
neu mittels QR-Codes, in jedes 
zutrittsbeschränkte WSZ ermög-
licht. So können Sie außerhalb der 
Öffnungszeiten Ihre Abfälle selbst 
entsorgen.

Hilfe bei der Entsorgung 
– Trenn ABC
Falls Sie Vorort Probleme mit der 
Entsorgung haben, können Sie 
direkt in Ihrer App das Trenn-ABC 
aufrufen und nach dem ge-
wünschten Abfall suchen.

Einfache Registrierung
Die Registrierung erfolgt mit 
Ihrer Kunden-Nr. aus der Müll-
abrechnung. Für Liegenschaften 
mit mehr als 1 Haushalt erfolgt die 
Registrierung im Bürgerbüro ihrer 
Wohnsitzgemeinde.

Kostenlos
Die App steht Ihnen kostenlos so-
wohl für iOS, Android und Huawei 
zum Download zur Verfügung.

Mehr Informationen
und Registrierung
www.skarabaeus-gvustp.at

Aktuelle Informationen zu Fragen betreff end  Müllvermeidung und 
Mülltrennung entnehmen Sie bitte der Verbandszeitung »Umwelt-
info« und dem Trenn ABC.at www.umweltverbaende.at/stpoeltenland 
Für spezielle Fragen steht Ihnen unsere Abfallberatung gerne zur Ver-
fügung. Im Auftrag des GVU St. Pölten

PR

AP
BIO

Altpapier

Biomüll

Problemstoffe

Übernahme im  
ASZ Neulengbach
Seefeldstraße 4, 3040 Neulengbach

Entsorgungsgebiete

Zutritt ohne Skarabäus Karte bzw. App  
jeden 1. SA im Monat von 800 bis 1100 Uhr 

möglich (ausgenommen Feiertage). 

Zutritt mit der Skarabäus  
Karte bzw. App  
jeweils MO bis SA von 700 bis 1900 Uhr

(ausgenommen Feiertage).

Für Mieter und Wohnungsbesitzer kann 

die Karte bzw. Freischaltung für die App 

am Wohnsitz-Gemeindeamt beantragt 

werden. Eigentümer können die Karte 

auch unter www.skarabaeus-gvustp.at 

bestellen bzw. sich mit der Kundennum-

mer in der App anmelden.

Entsorgungsgebiet 1:  
Stein, Winkel, Hutten, Eichgraben
Entsorgungsgebiet 2:  
Hinterleiten, Ottenheim, Knagg

Eichgraben_GVU_STP-Abfuhrtermin-A3.indd   1Eichgraben_GVU_STP-Abfuhrtermin-A3.indd   1 19.11.21   08:4219.11.21   08:42

Müllabfuhrplan

Blau (E) = Apotheke Eichgraben
Hauptstraße 61, Eichgraben
Tel.: 02773-44 000

Gelb (A) = Apotheke Altlengbach
Hauptstraße 8, Altlengbach
Tel: 02774-20 520
Nachtdienst am SA ab 16:00 Uhr

Orange (D) = Apotheke zur 
heiligen Dreifaltigkeit
Rathausplatz 25, Neulengbach
Tel: 02772-52 421

Grün (W) = Wienerwald Apotheke
Tullner Straße 30, Neulengbach
Tel: 02772-51 382

Grau (WP) = Wiental Apotheke
Hauptstraße 67, Pressbaum
Tel: 02233-56 200

Weiß (DP) = Apotheke 
zur hl. Dreifaltigkeit
Hauptstraße 1,  Pressbaum
02233-52 43 70

Alle Angaben ohne Gewähr

Apotheken
Bereitschaftsdienst

Rettung Eichgraben                  14 841
Auhofstraße 3
Polizei (Stüpkt Eich. Di. 8-9 u. 17:30-18:30) 059 133-31 60 
Altlengbach  059 133-31 61
Apotheke Eichgraben  02773-44 000
Hauptstraße 72 
R.k. Pfarramt  Eichgraben 02773-46 246
Kirchenstraße 4 
Evang. Pfarre Eichgraben  02773-42 413    
Kirchenstraße 13
Gemeindeamt Eichgraben 02773-44 600
Rathausplatz 1  
Volksschule Eichgraben 02773-42 460
Mittelschule Eichgraben            02773-46 313
Hauptstraße 44 
Kindergärten Eichgraben
Hauptstraße 30  02773-42 420
Postamt  Eichgraben   0800-01 01 00
Kirchenstraße 9     
Taxi Eichgraben  0664 - 40 52 420 
Soraya Athighi 
Bezirkshauptmannschaft 02742-90 250
Am Bischofteich 1, St. Pölten       Fax: +37 000 
Außenstelle Neulengbach  02772-52 246
Kirchenplatz 82    
Amtstag:  Mi. 8:00-14:00 Uhr 
Finanzamt   02742-304
Daniel-Gran-Straße 8, St. Pölten
Bezirksgericht   02772-52 581
Hauptplatz 2, Neulengbach
EVN-Störungsmeldestelle 02772-54 886
Uferstraße 171, Neulengbach
Bahnhof Rekawinkel  02233-57 004 
Zentrale Zugauskunft          05 17 17

Mo, Mi, Do, Fr: 8-12 h; Di: 14-18 h

Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte 
IInnsseerraattee: Druckoptimierte PPddff  Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

AAcchhttuunngg::  MMSS  WWoorrdd  kkaannnn  kkeeiinnee  vveerrbbiinnddlliicchhee  
DDrruucckkvvoorrllaaggee  eerrzzeeuuggeenn!!  Fordern Sie im 
Zweifelsfall unser tteecchhnniisscchheess  MMeerrkkbbllaatttt  an.
DDaatteennttrraannssffeerr  eeMail: stefanie.anderlik@icloud.com 
TTeecchhnniisscchhee  FFrraaggeenn::    AAnnddeerrSS  --  GGrraaffiikk  &&  DDeessiiggnn
Fr. Anderlik  0664-48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

e 

1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefonnummer(n) __________________________________

eMail Adresse _____________________________________

Geworben von: ____________________________________

Datum __________________________________________

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied

Unterschrift

Gestaltungskosten:

✎
Geb.datum

✄

13. April
11. Mai
08. Juni

Glasmüll-
Abtransport

APRIL A= Apotheke Altlengbach
1. DI W 1. FR D 1. SO E Altlengbach 8 
2. MI E 2. SA W 2. MO A 3033 Altlengbach
3. DO A 3. SO E 3. DI D 02774 20520
4. FR D 4. MO A 4. MI W Nachtdienst am Samstag ab 16:00
5. SA W 5. DI DP 5. DO DP
6. SO DP 6. MI WP 6. FR WP D= Apotheke zur hl. Dreifaltigkeit 
7. MO WP 7. DO E 7. SA D Rathausplatz 25, 3040 Neulengbach
8. DI D 8. FR A 8. SO W 02772 52421
9. MI W 9. SA D 9. MO E
10. DO E 10. SO W 10. DI A W= Wienerwald Apotheke 
11. FR A 11. MO E 11. MI D Tullner Straße 30, 3040 Neulengbach
12. SA D 12. DI A 12. DO W 02772 51382
13. SO W 13. MI D 13. FR E
14. MO E 14. DO W 14. SA A E= Apotheke Eichgraben
15. DI A 15. FR DP 15. SO DP Hauptstraße 61, 3032 Eichgraben
16. MI DP 16. SA WP 16. MO WP 02773 44000
17. DO WP 17. SO D 17. DI E Öffnungszeiten: 
18. FR E 18. MO W 18. MI A MO-FR 8-12 und 14-18
19. SA A 19. DI E 19. DO D SA 8-12 i
20. SO D 20. MI A 20. FR W
21. MO W 21. DO D 21. SA E WP= Wiental Apotheke
22. DI E 22. FR W 22. SO A Hauptstraße 67, 3021 Pressbaum
23. MI A 23. SA E 23. MO D 02233 56200
24. DO D 24. SO A 24. DI W
25. FR W 25. MO DP 25. MI DP DP= Apotheke zur hl. Dreifaltigkeit
26. SA DP 26. DI WP 26. DO WP Hauptstraße 1, 3021 Pressbaum
27. SO WP 27. MI E 27. FR D 02233 524370
28. MO D 28. DO A 28. SA W
29. DI W 29. FR D 29. SO E
30. MI E 30. SA W 30. MO A Alle Angaben ohne Gewähr
31. DO A 31. DI D

MAIMÄRZ

Wochenend-Dienste
April:
Sa. 02.04./So. 03.04., Dr. Fertschak

Sa. 16.04./So. 17.04., Dr. Fertschak

Sa. 30.04./So. 01.05., Dr. Fertschak

Juni:
Sa. 11.06./So. 12.06., Dr. Fertschak

Sa. 25.06./So. 26.06., Dr. Fertschak

Mai:
Sa. 14.05./So. 15.05., Dr. Fertschak

Sa. 28.05./So. 29.05., Dr. Fertschak

Dr. Michael Fertschak 
02773-46 493

jeweils 8:00 - 14:00
☎

Junge Familie sucht in Eichgraben ein Haus 
(auch in sanierungsbedürftigem Zustand) 

mit Garten oder einen Baugrund. 
Kontakt: Tel. 0650 38 02 262, Ryszard Pagionowski
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Positionierungswünsche wie auch Außenformate 
können nach Maßgabe der Möglichkeiten erfragt     

werden. Inserate werden so lange veröffentlicht, bis 
eine schriftliche Abbestellung erfolgt. Inserate, die 
den technischen Anforderungen nicht entspre-

chen und dem Druckstandard angepasst werden 
müssen, werden nach Arbeitsaufwand extra ver-

rechnet. Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

eMail: info@wienerwaldmuseum.at
Anfrage bei: Sabine Hochgatter 

Tel: 02773-46 904: Mi, Do, 8-12 Uhr

Preis pro Wort: E 1,–
Anzeigenschluss für 
Ausgabe 2/2022: 18.5.

 ...Kleiner 
 Anzeiger...

     Anzeigen-Annahme
Sabine Hochgatter 
Tel und Fax: 02773-46 904
Mi, Do, 8 – 12 Uhr
eMail: info@wienerwaldmuseum.at

Grafik:
0664-48 88 218, Stefanie Anderlik, MA
eMail: anders.grafik.design@gmail.com 

Anfragen an die Redaktion:
Mag. Erich Korger, Tel: 0664-30 05 007
eMail: eichgrabner@gmx.net
www.wienerwaldmuseum.at/eichgrabner-
zeitschrift-des-fvv/

☎

Du willst ...
... einmal richtig anpacken? 
Der FVV sucht Leute, die helfen, 
Flohmarktware einzufahren!

... einmal eine Riesen-Fete 
schmeißen?
Sei im Team bei den Festen - 
Servieren, Zapfen, Herrichten, 
Anrichten - wertvolle Erfahrungen 
und viel Spaß garantiert!

... Zusammenhänge erforschen 
und vermitteln?
Lebendiges Handwerk, Sonderaus-
stellung- oder Museumsführungen 
- ein begeistertes Publikum wartet!

... etwas vermelden?
Der FVV sucht für Internet, social 
media oder den „Eichgrabner“ im-
mer Leute, die gerne schreiben!

Wer mittun möchte, einfach vor-
beikommen zu den Museums-
Öffnungszeiten oder anrufen: 
0664-25 28 014, Harald Frühauf

Ze
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Freiwillige für 
Mitarbeit gesucht!

Personenbetreuung
Hausbetreuung
Gartenpflege
0660-56 76 145
mara.sauberkeit@gmail.com

Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte 
IInnsseerraattee: Druckoptimierte PPddff  Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

AAcchhttuunngg::  MMSS  WWoorrdd  kkaannnn  kkeeiinnee  vveerrbbiinnddlliicchhee  
DDrruucckkvvoorrllaaggee  eerrzzeeuuggeenn!!  Fordern Sie im 
Zweifelsfall unser tteecchhnniisscchheess  MMeerrkkbbllaatttt  an.
DDaatteennttrraannssffeerr  eeMail: stefanie.anderlik@icloud.com 
TTeecchhnniisscchhee  FFrraaggeenn::    AAnnddeerrSS  --  GGrraaffiikk  &&  DDeessiiggnn
Fr. Anderlik  0664-48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

e 

1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefonnummer(n) __________________________________

eMail Adresse _____________________________________

Geworben von: ____________________________________

Datum __________________________________________

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied

Unterschrift

Gestaltungskosten:

✎
Geb.datum

✄

  Impressum
Herausgeber & Medieninhaber, für den Inhalt verantwortlich:
Fremdenverkehrs-und Verschönerungsverein Eichgraben (FVV), Obmann Mag. Harald Frühauf
3032 Eichgraben, Hauptstraße 17, Tel 02773-46 904.
Redaktion: Mag. Erich Korger (redaktionelle Leitung), Alexander Forst-Rakoczy, 
Mag. Harald Frühauf (FH), Traude Gessner, Michael Götzinger, Beatrix Ichmann, Rudolf Ichmann, 
Doris Korger, Gabi Zimmer. Lektorat: Doris Korger. Foto Covid-Button: G.Altmann, pixabay
Layout & Grafische Gestaltung: AnderS-Grafik & Design, Stefanie Anderlik, MA

Die Auffassung der Autor*innen dieser Zeitschrift muss nicht mit den Ansichten des FVV oder 
der  Redaktion übereinstimmen. Kürzungen und lektorische Änderungen von Manuskripten sowie 
Druck- und Satzfehler sind vorbehalten. Mit der Teilnahme an Veranstaltungen des FVV bzw. dem 
Besuch des Fuhrwerkerhauses gilt die Zustimmung als erteilt, dass Fotos von anwesenden Personen 
gemacht und veröffentlicht werden können. Bei beigestellten Fotos gehen wir davon aus, dass Sie im 
Besitz der Foto- bzw. Veröffentlichungsrechte sind.

Erscheinungsfolge:
4x jährlich kostenfrei für den Empfänger.
Ergeht an jeden Haushalt in Eichgraben und an Mitglieder des FVV 
wohnhaft außerhalb von Eichgraben. 
Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH, Druckhausstraße 1, 2540 Bad Vöslau

Spenden 
an den FVV   

D
an

ke
!

Der FVV dankt allen Unterstüt-
zer*innen und Spender*innen! 

In den vergangenen 
Monaten haben wir 
zahlreiche Spenden erhalten.

Der Betrag wird zum Erhalt des 
Museumsbetriebs, für Kulturveranstal-
tungen und Aktivitäten entsprechend 
den Statuten des FVV eingesetzt. 

Wir bedanken uns für die eingezahlten 
Mitgliedsbeiträge und Spenden in der 
Vergangenheit. Bitte haltet uns weiter-
hin die Treue!

Verwenden Sie für den 
Mitgliedsbeitrag 
(E 19.- p. Jahr)  
bitte beiliegenden 
Zahlschein!

Spendenkonto: 

Sparkasse
Herzogenburg-Neulengbach

Konto
AT50 2021 9019 0001 1444

Erlagschein liegt bei!

Anzeigenpreise (pro Einschaltung und Ausgabe)
1/1

192 x 255 mm
1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60
94 x 125

1/8 quer+hoch
94 x 60
60 x 94

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW/Links 321  € 175 € 99 € 54 € 54 € 28 €

Farbe/Links 449 € 247 € 136 € 74 € 74 € 36 €

SW/Rechts 338 € 184 € 105 € 57 € 57 € 29 €

Farbe/Rechts 471 € 259 € 142 € 77 € 77 € 40 €

2+3 Umschlag/Farbe 516 € 284 € 156 € 85 € 85 € 43 €

1. + Letzte Seite/ Farbe 561 € 
1 Seite nur 1/1 möglich

308 € 170 €

Änderungen der Gestaltungskosten sind vorbehalten

Redaktionsschluss 2/2022
für Beiträge u. Inseratreservierung: 18.5.2022
für Inseratannahme: 25.5.2022

Intern



48

Ordinationszeiten:
Mo: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Di: 17 - 19 Uhr 
Do: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Fr:  16 - 18 Uhr
Sa: 9   - 11 Uhr   
und nach telefonischer 
Terminvereinbarung!

Tierarztpraxis Jaeger

Neben der jährlichen Gesundheitsvorsorge samt Impfung 
Ihrer Lieblinge biete ich Laboruntersuchungen, Röntgen, 
Weichteilchirurgie, Zahnsanierungen, Magnetfeldtherapie 
und Ultraschall-Diagnostik an.

Bei Notfällen oder nach vorheriger Terminvereinbarung 
komme ich auch gerne ins Haus. 

Änderung der 
Ordinationszeiten!

Tel. 02773/42798 • Mobil 0664/356 07 06
3032  Eichgraben • Hauptstraße 75
eMail: tina.jaeger@gmx.at • www.tierarzt-jaeger.at

H
&

B

Spezialgebiete:
➝ Gelenkschirurgie
➝ Knorpelschäden
➝ Sportverletzungen
➝ Verletzungen

Dr. Georg Vekszler
Paukhofstraße 40
3032 Eichgraben

Zschokkegasse 91/3
1220 Wien

Bitte um telefonische Terminvereinbarung: 
+43 699 811 97 138
www.sportchirurgie-wien.at

Wahlarztordination 
Facharzt für Sporttraumatologie, 

Orthopädie und Unfallchirurgie

• EINFAMILIENHAUS

• DICHTBETONKELLER

• UMBAUTEN - ALTBAUSANIERUNG

• AUSBESSERUNGSARBEITEN

• GARTENBAU

• FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ

• BAUÖKOLOGIE

• EINREICHPLANUNG
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